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Jazz-Frühschoppen
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Sonntag, 21. Juni 2026 von 11:00 bis 15:00 Uhr 

Obstgärtla
Burgfarrnbach
Breiter Steig 6

Eintritt frei !

Info unter www.lcfuerth.de
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
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Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth
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FÜRTHER RATHAUS

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCHAm 21. Juni vollendet Heidi Harrer, 
Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 

das 80. Lebensjahr, am 24. Juni Hans Fäßler, 
Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 82. 

Lebensjahr, am 25. Juni Marion Luft, Inhaberin des Eh-
renbriefs der Stadt Fürth, das 69. Lebensjahr, am 28. Juni 
Reinhard Scheuerlein, Träger des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 64. Lebensjahr,  am 29. Juni Stadt-

rätin Michaela von Wittke das 58. Lebensjahr, am 30. Juni 
Beatrix Büschges-Seraphin, Inhaberin des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 69. Lebensjahr, am 3. Juli Günther 
Hoffmann, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 

das 73. Lebensjahr, am 3. Juli Melanie Herzog-
Gebsattel, Inhaberin des Ehrenbriefs der 

Stadt Fürth, das 37. Lebensjahr.

Sitzung des Ausschusses für 
Jugendhilfe und Jugendange-
legenheiten: Mittwoch, 1. Juli, 
15 Uhr, Rathaus.
Sitzung des Umweltausschus-
ses: Donnerstag, 2. Juli, 15 Uhr, 
Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG 
zu Sitzungen

Frau Ottilie und Herrn Emil Puschmann zur Eisernen Hochzeit  
am 9. Juni. 

Frau Monika und Herrn Werner Müller zur Eisernen Hochzeit.  
Bürgermeister Markus Braun wünschte ihnen am 9. Juni alles Gute. 

Frau Albertine und Herrn Manfred Berger zur Eisernen Hochzeit  
am 14. Juni. 

WIR GRATULIEREN

Lob gab es für:
• �20 Jahre „Wirtshausgeschichten“-Führung der 

Tourist Information 
• �Blühende Fahrbahnränder und Verkehrsteiler 
• �Bürgerreise in die Partnerstadt Limoges 
• �Schön angelegte und gepflegte Grünflächen 

in der Stadt 
• �Kidsmarathon und Metropolmarathon

Kritisch angemerkt wurde:
• �Oft zugeparkte Abbiegespur zum Flair-Parkhaus 

in der Königstraße 
• �Rücksichtslose Radlerinnen und Radler im 

Stadtpark 
• �Wilde Müllablagerungen rund um Altkleider-

Container 
• �Keine „Grüne Welle“ in der Schwabacher Straße 

Lob & Kritik
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OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
bei verschiedenen Tagungen im Bundesgebiet 
treffe ich immer wieder Kolleginnen und Kol-
legen aus anderen Städten. Da wird mir oft 
erst bewusst, wie gut es uns in Fürth eigent-
lich noch geht. 
Während in Deutschland die Kommunen 
unter einem 30  Milliarden Euro Defizit im 
vergangenen Jahr leiden, haben wir in Fürth 
einen Jahresüberschuss in zweistelliger Mil-
lionenhöhe erzielt. Auch 2026 sind die Prog-
nosen für einen Überschuss in ordentlicher 
Millionenhöhe aus der Jahresrechnung 2025 
vielversprechend.
Auf den Tagesordnungen vieler Städte stehen 
keine Neubauten, sondern immer nur Schlie-
ßungen. Es geht oft nicht mehr um einen neu-
en Spielplatz, sondern darum, welcher Spiel-
platz zuerst geschlossen werden muss. Wir 
dagegen schaffen weiterhin neue Spielplätze, 
neue Kitas, ein neues Hallenbad, neue Gym-
nasien, neue Brücken, eine neue Bücherei 
und sanieren unsere Hornschuchpromenade. 
Wir können in Fürth sogar unser Klinikum 
erweitern, während es in vielen Städten – 
beispielsweise auch in Neuendettelsau und 
Schwabach – zu Schließungen und Insolven-
zen kommt. Das alles schaffen wir und tilgen 
gleichzeitig auch noch seit 16 Jahren in Folge 
Schulden. In diesem Zeitraum ist die Pro-
Kopf-Verschuldung der Fürther Bürgerinnen 
und Bürger um über die Hälfte von 2500 Euro 

auf rund 1200 Euro gesunken. Das ist gut für 
unsere Kinder und Nachkommen. Wir leiden 
unter keiner übergroßen Zinsbelastung wie 
viele andere Städte und können weiter ver-
nünftig und gut investieren. 
Aber: Auch bei uns sind Stabilität, wirtschaft-
liche und finanzielle Stärke nicht grenzenlos 
vorhanden. Wir haben zwar eine hohe Rückla-
ge in Höhe von über 100 Millionen Euro, müs-
sen daraus aber auch schon Geld entnehmen. 
Jeder weiß, dass die Entnahme von Rücklagen 
nur auf Zeit möglich ist. Irgendwann ist dieses 
Polster weg. Deshalb muss auch aus unserer 
Sicht die Bundesregierung den Kommunen 
helfen und uns ausreichend Geld für die 
Erfüllung unserer vielfältigen Aufgaben zur 
Verfügung stellen oder Ausgaben reduzieren. 
Anders wird es dauerhaft kein gutes Leben für 
alle Menschen in unseren Städten und Ge-
meinden geben können. 
Wir bleiben optimistisch! Herzliche Grüße

Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

bildungsportal-fuerth.de
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FÜRTHER RATHAUS

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Zufahrtsberechtigungen für Graffl­
märkte und Kirchweihen

Für die Grafflmärkte 
am Freitag, 26., und 
Samstag, 27. Juni, 
sowie Freitag, 18., 
und Samstag, 19. 

September, können Anwoh-
nerinnen und Anwohner des 
gesperrten Bereichs (Gustav-
straße, Waagplatz, Waagstra-
ße, Kirchenplatz, Königstraße 
(zwischen Markgrafengasse 

und Anwesen Königstraße 76), 
Geleitsgasse, Löwenplatz, Park-
plätze Lilienstraße und Markt-
platz) ab sofort beim Straßen-
verkehrsamt der Stadt Fürth 
per Mail an transport@fuerth.
de kostenlos Ausnahmegeneh-
migungen zum Befahren des 
Geländes beantragen. 
Auch für die Vorort-Kirchwei-
hen Eigenes Heim (17. bis 20. 

Juli), Burgfarrnbach (24. bis 
28. Juli), Poppenreuth (4. bis 7. 
September) und Vach (18. bis 
21. September) sowie die Mi-
chaelis-Kirchweih (3. bis 14. 
Oktober) werden bereits ab 
jetzt entsprechende Genehmi-
gungen ausgestellt.� ●

Nachruf
Die Stadt Fürth trauert um 
Anette Reichstein. Die en-
gagierte Fürtherin ist am 3. 
Juni im Alter von 75 Jahren 
überraschend gestorben.  
Wenn jemand das Ehren-
amt in besonderer Weise 
geadelt hat, dann war es 
Anette Reichstein. Sie war 
überall hochgeschätzt, hatte 
ein großes Herz für ihre Mit-
menschen und setzte sich 
nicht nur 18 Jahre als Stadt-
rätin für die Belange der 
Fürtherinnen und Fürther 
ein. Sie war auch ehren-

amtlich als Jugendschöffin, 
als Gründungsmitglied des 
Frauenhauses und als Ver-
trauensfrau in der Kirchen-
gemeinde St. Martin, in der 
Feuerschützengesellschaft 
sowie über viele Jahrzehn-
te in der Arbeiterwohlfahrt 
tätig.
Anette Reichstein hatte stets 
ein offenes Ohr und wusste 
Rat. Ihr positives Wesen, ihre 
zupackende Art und ihre so-
ziale Kompetenz machten 
sie zu einer beliebten Ge-
sprächspartnerin, gerade 

auch bei jungen Menschen. 
Die Stadt Fürth ehrte Anette 
Reichstein für ihr außerge-
wöhnliches Engagement im 
Jahr 2020 mit der Verleihung 
des Goldenen Kleeblatts. 
Wir behalten sie in dankba-
rer Erinnerung.
Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister � ●
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FÜRTHER RATHAUS

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Herzliche Einladung zum  
Jakob-Wassermann-Literaturpreis 2026 

W ie bereits be-
richtet, geht 
der mit 10 
000 Euro do-
tierte Jakob-

Wassermann-Literaturpreis 
der Stadt Fürth in diesem Jahr 
an die aus einer jüdisch-uk-
rainischen Familie stammende 
Schriftstellerin Katja Petrow-
skaja. 
Die Verleihung findet im 
Rahmen eines Festakts am 
Sonntag, 5. Juli, um 11 Uhr 
im Stadttheater Fürth statt. 
Die Laudatio hält Marie Luise 

Knott, Essayistin, Herausgebe-
rin, Kritikerin und Übersetze-
rin. Musikalisch umrahmt das 
„Elisen Quartett“ die Veran-
staltung und den Büchertisch 
bestückt die Buchhandlung 
Edelmann. 
Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind zur Preis-
verleihung herzlich eingela-
den, der Eintritt ist frei.
Katja Petrowskaja wurde 1970 
in Kiew geboren; sie studierte 
Literaturwissenschaft und Sla-
wistik. 1999 zog sie nach Berlin, 
arbeitete als Journalistin und 

später auch als Autorin. Sie 
wurde mit dem renommierten 
Ingeborg-Bachmann-Preis für 
ihr Werk „Vielleicht Esther“ und 
dem Ernst-Toller-Preis ausge-
zeichnet und hielt 2025 die 
Laudatio zum Friedenspreis 
des Deutschen Buchhandels 
an Karl Schlögel. Ihre Werke 
erscheinen im Suhrkamp-Ver-
lag. � ●
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Katja Petrowskaja ist die 
Preisträgerin des Jakob-
Wassermann-Literaturprei-
ses 2026 und wird am 5. Juli 
ausgezeichnet. 

- Bodenverlegung
-  Treppen- und 

Bodensanierung
- Holzterrassen

www.parkett-egerer.de
info@parkett-egerer.de

0174/31 24 163

Wir beraten Sie gerne!

follow us:
parkett_egererTERRASSEN

DACHER
..

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu
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Modernste Ampeltechnik für 
mehr Sicherheit

Im Zuge des umfassen-
den Ausbaus der Kreu-
zung Zähstraße/Geb-
hardtstraße und der 
Straße „Am historischen 

Lokschuppen“ wurde auch eine 
neue Ampelanlage mit mo-
dernster Technik installiert. Die 
Maßnahme sorgt so für eine 
nachhaltige und notwendige 
Verbesserung der Verkehrsin-
frastruktur.
Spezielle Sensoren, Induk-
tionsschleifen, eine Wärme-
bildkamera und sogenannte 
Radartaster initiieren in Ver-
bindung mit neuen Markierun-
gen eine Optimierung des Ver-
kehrsflusses und bieten mehr 
Sicherheit vor allem für den 
Rad- und Fußverkehr. Baurefe-
rentin Christine Lippert sprach 
von einer „einzigartigen Ampel 
in Fürth und großem digitalen 
Fortschritt.“

Die Anlage wurde mit der Be-
triebsform „Hauptrichtung 
Dauergrün“ konzipiert, sodass 
eine Umschaltung erst statt-
findet, wenn ein Fahrzeug oder 
Fußgänger in einer Nebenrich-
tung „grün“ anfordern. Eine 
zusätzliche Induktionsschleife 
ermöglicht dem Busverkehr 
das gefahrlose Linksabbiegen 
in die Zähstraße. Für die Fuß-
gänger wurden sogenannte Ra-
dartaster an den Ampelmasten 
installiert, die ohne Berührung 
die Grünphase auslösen. Ein 
direkter Kontakt mit dem Drü-
cker ist im Sinne der Hygiene 
somit nicht mehr nötig. 
Die große Besonderheit der 
Ampelanlage liegt in der Akti-
vierung des Blindenleitsystems 
mit Hilfe der LOC.id-App und 
einem eigens von der Stadt in 
Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Yunex Traffic integrierten 
Zusatzmoduls. Dies kommt 
deutschlandweit erstmals zum 
Einsatz.

Mittels dieser Technik erkennt 
die Ampel, wenn sich sehbe-
hinderte Personen annähern. 
Außerhalb der Betriebszeit 
(5.30 bis 0 Uhr) wird die Ampel 
automatisch ein- und nach der 
barrierefreien Querung wieder 
ausgeschaltet. Auch der in be-
stimmten Zeiten deaktivierte 
Orientierungston geht dann 
in Betrieb. Ein „Meilenstein für 
sehbeeinträchtigte Menschen“, 
sind Lippert und Oberbürger-
meister Thomas Jung einig. Ob 
der modernen Technik besitzt 
die Ampelanlage einen „Mehr-
wert für alle Nutzer“, ergänzt 
Jung.� ●
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„Hauptrichtung Dauergrün“: Die neue Ampelanlage bringt große Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur.

FÜRTHER RATHAUS

Der Radartaster funktioniert 
kontaktlos.
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VERKEHR UND MOBILITÄT

Fürth feiert die bunte Vielfalt

Unter dem dies-
jährigen Motto 
„Fürth zeigt Hal-
tung“ organi-
siert und feiert 

der Verein „Frankenpride“ am 
Samstag, 4. Juli, gemeinsam 
mit vielen Fürtherinnen und 
Fürthern den diesjährigen 
und damit dritten Christopher 
Street Day (CSD) in der Klee-
blattstadt. Los geht’s mit einer 
Kundgebung um 13 Uhr am Rat-
haus, anschließend findet ein 
Demonstrationszug mit Aus-
klang in der Innenstadt statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, dabei 
zu sein und ein buntes Zeichen 
für Vielfalt zu setzen. � ●

Mit dem „Stern der Sicherheit“  
für Fürth ausgezeichnet
„Ihr Leben und Ihr Werdegang 
sind ein eindrucksvolles Bei-
spiel für politische Verantwor-
tung, gesellschaftliches Enga-
gement und persönliche Nähe 
zu den Menschen“. Mit diesen 
Worten leitete Bayerns Innen-
minister Joachim Herrmann 
seine Laudatio auf Oberbür-
germeister Thomas Jung ein, 
die der Minister bei der dies-
jährigen Verleihung des „Sterns 
der Sicherheit“ hielt. 

Diese Auszeichnung wird seit 
2013 jährlich an bis zu 15 Perso-
nen verliehen, die sich langjäh-
rige bzw. nachhaltige Verdiens-
te um die Innere Sicherheit im 
Freistaat erworben haben. 
Für Jung spreche besonders, 
so der Minister weiter, dass er 
in seiner Funktion als Fürther 
Oberbürgermeister auf eine 
verlässliche Partnerschaft zwi-
schen der Stadtverwaltung und 
der Polizei setze – eine Maßga-

be, die nicht zuletzt dazu füh-
re, dass die Kleeblattstadt seit 
vielen Jahren fast ununterbro-
chen die sicherste Großstadt 
Deutschlands bzw. Bayerns 
ist. Dies stärke das Vertrauen 
in der Gesellschaft und leiste 
einen außergewöhnlichen Bei-
trag zur Sicherheit und Stabil-
tät unseres Gemeinwesens, so 
Herrmann weiter. � ●

Innenminister Joachim Herrmann 
(re.) ehrt Oberbürgermeister Thomas 
Jung mit dem „Stern der Sicherheit“. 
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FÜRTHER RATHAUS
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Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Die Elegante...

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

Gelebte deutsch-französische 
Freundschaft 

Zur Vertiefung der 
S täd tepar tne r-
schaft sind 22 
Bürgerinnen und 
Bürger mit dem 

Freundeskreis Limoges, dem 
Reisebüro Dertours und der 
Stadt Fürth nach Südwestfrank-
reich gefahren und durften 
sich in Limoges von der fran-
zösischen Gastfreundschaft 
überzeugen. So standen unter 
anderem ein Treffen mit dem 
Verein ALIFRAL, der sich dort 
um deutsch-französische Be-
ziehungen kümmert, auf dem 
Programm, aber auch der Emp-
fang im Rathaus, den Stadträ-
tin Monique Boulestin in Ver-
tretung des neuen Limoger 
Oberbürgermeister Guillaume 
Guérin vornahm. Dabei wurde 
betont, dass sowohl auf fran-
zösischer als auch auf deut-
scher Seite neue Projekte und 
Begegnungen insbesondere 
im Schüler-, Jugend- und Kul-

turbereich angestrebt werden 
sollen. Beeindruckt waren die 
Fürther Reiseteilnehmerinnen 
und -teilnehmer weiter vom 
Besuch einer Porzellanfabrik 
mit Einblick in die berühm-
ten Feuerkünste „Les Arts du 
Feu“, dafür wurde Limoges im 
Übrigen von der Unesco aus-
gezeichnet, und einem Ausflug 

zum Lac de Vassivere, einem 
bedeutenden Stausee im Li-
mousin. 
Nähere Auskünfte zur Part-
nerschaft mit Limoges und 
geplanten Aktionen gibt’s im 
Bürgermeister- und Presseamt 
unter Hilde.Langfeld@fuerth.
de. � ●

Fo
to

: p
riv

at

Ein rundherum gelungenes Programm mit interessanten Einblicken in die französische Partnerstadt Limoges be-
geisterte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Bürgerreise. 
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FÜRTHER RATHAUS | WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Tag der offenen Gartentür – 
hereinspaziert! 

Der bayernweite 
„Tag der offe-
nen Gartentür“ 
lädt wieder ein: 
Am Sonntag, 28. 

Juni, von 10 bis 17 Uhr wird der 
folgende Privatgarten in der 

Stadt Fürth seine Tore für inte-
ressierte Gäste öffnen: 
Renate Trautwein, Flexdorfer 
Straße 119:
Kunterbuntes Gartenglück prä-
sentiert sich den Besucherin-
nen und Besuchern – in dem 

zertifizierten Naturgarten in 
Ritzmannshof ist nicht nur 
Platz für Gemüsebeete, Bee-
rensträucher oder Obstbäume, 
sondern auch für eine kleine 
Gartenbahn. 
Der Eintritt ist frei. � ●
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Langer Einkaufsabend zum Grafflmarkt 
in der Fürther Altstadt

Wenn sich die 
Fürther Alt-
stadt Ende 
Juni wieder 
in ein Para-

dies für Schatzsuchende, Trö-
delfans und Entdeckerinnen 
und Entdecker verwandelt, lädt 
auch der Einzelhandel zum be-
sonderen Einkaufsbummel ein: 
Anlässlich des Grafflmarkts ha-
ben die Geschäfte der Fürther 
Altstadt am Freitag, 26. Juni, 
bis 22 Uhr erstmals auch die 
Möglichkeit ihre Türen länger 
zu öffnen.

Zwischen historischen Gassen, 
individuellen Geschäften und 
den zahlreichen Grafflmarkts-
tänden können Besucherinnen 
und Besucher bis in die Abend-
stunden stöbern, entdecken 
und die besondere Atmosphä-
re der Altstadt genießen. Der 
lange Einkaufsabend bietet 
die ideale Gelegenheit, den 
Besuch des Grafflmarkts mit 
einem entspannten Einkaufs-
bummel zu verbinden.
Die Stadt Fürth und die teil-
nehmenden Händlerinnen 
und Händler freuen sich auf 

zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
Die verlängerten Öffnungs-
zeiten gelten ausschließlich 
für die Geschäfte im Bereich 
der Fürther Altstadt und nur 
am Freitag, 26. Juni. Der Graf-
flmarkt selbst findet am Frei-
tag, 26., und Samstag, 27. Juni, 
statt. 
Alle Infos zu Auf- und Abbau-
zeiten und Sperrung des Ver-
anstaltungsgeländes gibt es 
unter www.fuerth.de/graffl
markt.� ●
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Mit der Kleinen Eismanufaktur 
hat sich in der Alexanderstra-
ße 32, zwischen Fürther Freiheit 
und Stadtpark, eine weitere Ad-
resse für handgemachtes Eis in 
Fürth etabliert. Seit 2015 steht 
Josée Bouchers Manufaktur für 
hochwertige Eisspezialitäten – 
jetzt auch in der Kleeblattstadt. 
Neben beliebten Klassikern fin-

den sich regelmäßig neue Sor-
tenkreationen in der Theke, die 
für Abwechslung sorgen. Auch 
vegane Varianten gehören fest 
ins Sortiment. Viele Zutaten 
werden von zertifizierten Bio-
höfen aus der Region bezogen, 
zum Beispiel frische Milch, Ha-
selnüsse oder Haskap-Beeren 
– zudem wird auf nachhaltige 

Verpackungslösungen geachtet.
Ob fruchtig, cremig oder ausge-
fallen – hier wird handwerkliche 
Herstellung großgeschrieben. Ein 
schöner Neuzugang für die Für-
ther Innenstadt, insbesondere für 
alle Liebhaber der schmelzenden 
Abkühlung.
Weitere Infos auf Instagram unter 
@die_kleine_eismanufaktur.� ●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen:  

Zart schmelzender Neuzugang 
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Weitere 

Geschäfte auf 

Instagram unter  

@geheimtipp_ 

fuerth

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.faerddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Die Porzellantasse 
im Fürth-Design gibt 
es für 10,95 Euro.

Der mit Fürther Moti-
ven bedruckte Notiz-
block auf Paletten-
Quader kostet 8,95 
Euro. 

Das dekorative Schnei-
debrett mit vielen Fürth-
Fotos ist für 7,90 Euro er-
hältlich.

Sortiment
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 
13 bis 15 Uhr geöffnet. Termine 
können unter Telefon 974-17 85 
oder per Mail an fachstelle-fu-
ebs@fuerth.de auch außerhalb 
dieser Zeiten vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zim-
mer 005, finden dienstags 
und donnerstags zwischen  

9 und 12 Uhr statt. Bei per-
sönlicher Vorsprache ist eine  
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 974-18 39 oder per Mail 
an seniorenrat@fuerth.de not-
wendig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um das 
Thema Pflege. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
Montag von 14 bis 17 Uhr. Per-
sönliche Termine können nur 
nach Absprache vereinbart 
werden. Kontakt unter Telefon 

974-3034 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind Mitarbeitende des Bezirks 
Mittelfranken von 9 bis 12 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz-
punkt anwesend.

Zusätzlich bieten jeden Diens-
tag von 9 bis 12 Uhr die unab-
hängige Teilhabeberatung Mit-
telfranken Nordost (EUTB) und 
von 14 bis 17 Uhr die Selbst-
hilfekontaktstelle KISS Mittel-
franken Beratungstermine im 
Pflegestützpunkt an.� ●

Service-Mobil am Friedhof

Auf dem Fürther 
Friedhof steht das 
elektrobetriebe-
ne Service-Mobil 
kostenlos für geh-

behinderte Besucherinnen 
und Besucher zur Verfügung. 

Fahrtermine können montags 
bis donnerstags von 8 bis 14 
Uhr und freitags von 8 bis 13 
Uhr unter der Rufnummer 
(0175) 413 91 61 abgesprochen 
werden. Eine spontane Nut-
zung ist ebenfalls möglich, 

indem sich Interessierte über 
die Sprechanlage am Haupt-
eingang an der Erlanger Straße 
melden. Wenn das Service-Mo-
bil frei ist, fährt ein Mitarbeiter 
des Friedhofs die Personen zu 
den jeweiligen Gräbern.� ●

Wohnraumberatung unterstützt

Durch Unfall oder 
Krankheit ein-
geschränkt – 
und trotzdem in 
den eigenen vier 

Wänden wohnen? Hier unter-

stützt die Wohnraumberatung 
der Stadt Fürth. Ehrenamtli-
che, geschulte Beraterinnen 
und Berater besprechen mit 
Betroffenen vor Ort, was in der 
Wohnung verändert werden 

kann, damit sie weiterhin gut 
zurechtkommen. Weitere In-
formationen bei der fübs, Ale-
xanderstraße 9, Telefon 974-17 
89 oder Mail an fachstelle-fu-
ebs@fuerth.de.� ●
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Soziales Zentrum/Wärmestube

Neben der nie-
derschwelligen 
Sozialberatung 
für Menschen in 
schwierigen bzw. 

prekären Lebenssituationen 
(zum Beispiel Wohnungs- und 
Energieprobleme, Hilfen bei 
Existenzsicherung) bietet das 
Soziale Zentrum auch ein kos-
tenloses Frühstück sowie ein 
günstiges warmes Mittagessen 
(zwei Euro) und die Möglich-
keit des Tagesaufenthaltes an. 
In der angeschlossenen Fund-
grube gibt es Kleidung, Hausrat, 
Spielzeug und vieles mehr zu 
günstigen Preisen.

Kontakt und Öffnungszeiten: 
Hirschenstraße 37a, 90762 Fürth. 
Mail: waermestube@fuerth.de.
Tagesaufenthalt: Montag, Diens-
tag, Mittwoch und Freitag: 9 bis 

16 Uhr. Frühstück: 9 bis 10.30 Uhr. 
Mittagessen: 12 bis 13 Uhr.
Sozialberatung: Telefon 974-18 
82. Montag von 10 bis 14 Uhr 
offene Sprechstunde. Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag: Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Informationen Energieproble-
me: Telefon 974-18 81.
Fundgrube, Abgabe Lebensmit-
tel bzw. Sachspenden: Telefon 
974-18 84 bzw. -18 85. Öffnungs-
zeiten Fundgrube: Montag und 
Mittwoch 10 bis 16 Uhr, Freitag 
10 bis 15 Uhr. 
Allgemeine Anfragen oder In-
formationen: Telefon 974-18 88.
Social Media: Instagram unter 
waermestube_fuerth, Facebook 
unter Fürther Treffpunkt-Wär-
mestube.� ●

Schafkopfen mit dem Seniorenrat

Der Seniorenrat 
lädt alle Se-
niorinnen und 
Senioren zum 
Schafkopfen ein. 

Ab Juli wird nicht nur in der 
Wilhelm-Löhe-Kirche, sondern 
auch im Gemeindesaal der Lu-
kaskirche in Oberfürberg, Ei-

chenstraße 9, gekartelt. Einmal 
monatlich, erstmals am Diens-
tag, 14. Juli, 14 Uhr, treffen sich 
Anfängerinnen und Anfänger 
sowie Fortgeschrittene für zwei 
bis zweieinhalb Stunden zu ge-
selligen Spielrunden. 
Die Startgebühr beträgt zwei 
Euro. 

Weitere Termine: Dienstage, 11. 
August und 8. September. Ein-
lass: 13.30 Uhr, Beginn 14 Uhr.
Anmeldung per Mail an fach-
stelle-fübs@fuerth.de oder 
telefonisch unter 974-17 85 bzw. 
-17 89.� ●

Wohnraum für Neuanfänge gesucht

Die Zunahme von 
häuslicher Ge-
walt gegen Frau-
en ist im Zentrum 
gegen Häusliche 

Gewalt Fürth deutlich spürbar. 
Für einen nachhaltigen Neu-
anfang nach dem Aufenthalt 
im Frauenhaus brauchen die 
Betroffenen und ihre Kinder si-
cheren und bezahlbaren Wohn-
raum. Besonders Wohnungen 
im Rahmen der Mietobergren-
zen des Jobcenters sind in Fürth 

kaum verfügbar. Dadurch blei-
ben die Frauen häufig länger im 
Frauenhaus, wodurch Plätze be-
legt sind, die dringend benötigt 
werden. 
Um diese Versorgungslücke zu 
schließen, wurde das Projekt 
„Second Stage – wohnraumbe-
zogenes Übergangsmanagement 
mit begleitender psychosozialer 
Beratung“ ins Leben gerufen. Es 
begleitet fachlich auf dem Weg 
in ein stabiles, selbstbestimm-
tes Leben. 

Gesucht werden Vermieterinnen 
und Vermieter, die Wohnraum 
im Rahmen des Projekts zur Ver-
fügung stellen möchten. 
Benötigt werden Ein- bis Vier-
zimmerwohnungen in Fürth im 
Rahmen der geltenden Miet-
obergrenzen. 
Kontakt für Vermieterinnen und 
Vermieter: Second Stage – Zen-
trum gegen Häusliche Gewalt 
Fürth, Telefon 76 64 97 02, Mail 
an second.stage@zghg-fuerth.
de.� ●
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Zahlreiche Nachwuchskräfte 
übten den Ernstfall

Vor Kurzem waren 
rund 150 Nach-
wuchskräfte von 
J u g e n d f e u e r -
wehr, THW-Ju-

gend, DLRG, Wasserwacht und 
BRK-Bereitschaftsjugend im 
Rahmen einer Jugendgroß-
übung einen ganzen Tag lang 
im Einsatz. Dabei standen 16 
realitätsnahe Einsatzszenarien 

wie etwa schwere Verkehrsun-
fälle, Personenrettungen bei 
Zimmer- und Flächenbränden 
oder Bootskollisionen auf dem 
Programm. Größte Herausfor-
derung aber war ein simulier-
ter Zusammenstoß zweier Flug-
zeuge.
Die unterschiedlichen Situa-
tionen verlangten den Jugend-
lichen viel ab. Im Mittelpunkt 

stand dabei auch die geord-
nete und zielführende Zusam-
menarbeit über die einzelnen 
Organisationsgrenzen hinweg. 
Unterstützt wurden die Jugend-
lichen von erfahrenen Füh-
rungskräften, die das außer-
ordentliche Engagement und 
den eindrucksvollen Einsatz 
der Nachwuchskräfte unisono 
lobten.� ●
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In realitätsnahen Unfall- 
und Notfallszenarien meis-
terten die Jugendlichen ihre 
Aufgaben mit Bravour.

Führung über den  
Fürther Friedhof

Am Mittwoch, 1. Juli, 
13.30 Uhr, findet 
die nächste kos-
tenlose Friedhofs-
führung statt. Treff-

punkt für die Teilnehmenden 
ist der Platz zwischen Aufbah-
rungs- und Aussegnungshalle 
am Fürther Hauptfriedhof, Er-

langer Straße. Vorgestellt wer-
den insbesondere die neuen 
und alternativen Bestattungs-
formen wie beispielsweise 
Urnenbiotop, Friedpark, Gar-
ten der Vielfalt und viele mehr. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.� ●

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin 
Michaela Barth

 Erlanger Straße 146
 90765 Fürth

 0911 – 180 737 30
  michaela.barth@steuerring.de
  www.steuerring.de/mbarth
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Wir stellen in jeder Ausgabe einige unserer 
tollen Fürther Citymacher vor.  
Wenn du auch Citymacher werden willst, 
bewirb dich unter www.citymacher.de

90762 FÜRTH GUSTAVSTRASSE 49         
0911/9772500 WWW.SACHRAU.DE

GOLDSCHMIEDE SACHRAU 
MEISTERBETRIEB - TRAURINGE - UNIKATE 

v e r l i e b  -  v e r l o b t  -  v e r h e i r a t e t

W er durch 
die Fried-
richstraße 
läuft, bleibt 
am Bellezza 

Concept Store oft schon vor den 
großen Fenstern stehen. Stilvoll 
kombinierte Looks, Accessoires 
und besondere Details ziehen 
den Blick an. Doch Bellezza ist 
mehr als eine Boutique – es ist 
ein Ort, an dem Mode, Wohn-
ideen und kleine Genussmo-
mente zusammenfinden.
Maria und ihr Team haben in 
der Fürther Innenstadt einen 
Concept Store geschaffen, der 
Persönlichkeit ausstrahlt und 

bewusst anders funktioniert 
als klassische Einkaufswelten. 
Der Name ist Programm: „Bel-
lezza“ steht im Italienischen 
für Schönheit, Anziehungs-
kraft und Lebensgefühl – eine 
Haltung, die sich im gesamten 
Store widerspiegelt.
Im Mittelpunkt steht die Mode. 
Frauen finden hier individuelle 
Looks – von modern und ent-
spannt bis stilvoll-elegant, mit 
Gespür für Persönlichkeit, Stil 
und Passform. Beratung be-
deutet persönliches Gespür für 
Stil, Farben und Passformen – 
individuell, aufmerksam und 
nah am Menschen. Viele Kun-

dinnen kommen 
mit einer Idee – und 
gehen mit einem Outfit 
nach Hause, das sich einfach 
richtig anfühlt.
Zum Bellezza gehört auch der 
Herrenstore „Mister Lou“ – 
mit stilvollen Looks zwischen 
Casual Business, Anlass und 
sportiver Lässigkeit.
Bellezza ist zugleich ein Ort der 
Begegnung: Kleine Genussmo-
mente, besondere Geschenk-
ideen und Events machen den 
Besuch zu mehr als einem 
Einkauf. Vielleicht liegt genau 
darin der besondere Reiz: Man 
kommt wegen Mode – und 

Bellezza Concept Store – 
Mode, Stil und Lebensgefühl mitten in Fürth
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Fotos: Bellezza

WIR KAUF€N
DEIN HANDY!

Ihr altes
Smartphone

ist uns
was wert.

Schwabacher Str.16
Fürth

EINZELSTÜCK

Secondhand
... einfach anders!

10 % Gutschein

auf ihren Einkauf

Königstr. 59
90762 Fürth (Altstadt)

U-Bahn Haltestelle: Rathaus

www.einzelstueck-fuerth.de

ANZEIGE

nimmt ne-
ben schönen 

Dingen oft auch 
ein gutes Gefühl mit 

nach Hause.
Neu im Bellezza ist „Room in 
Room – Style, Color & Events“ 
von Sheila Tricarico. Das Kon-
zept verbindet Farb- und Stil-
beratung, Workshops und 
Events rund um Wirkung, Per-
sönlichkeit und Mode. In klei-
nen Gruppen oder individuel-
len Sessions entdecken Frauen 
ihre persönliche Farb- und Stil-
welt – inspirierend, direkt um-
setzbar und mit neuem Blick 
auf den eigenen Stil.

Das Herzstück sind die Work-
shops: Unter dem Titel The 
Essence of Color & Style lädt 
Sheila Tricarico Frauen ein, Stil, 
Farbe und Wirkung auf persön-
liche und direkt umsetzbare 
Weise zu erleben. Die nächsten 
Termine finden ab dem 1. Juli 
2026 jeweils mittwochs statt. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.sheila-
tricarico.com

www.mode-marylou.de 
Instagram & Facebook: 
bellezza_concept_store

Bellezza Concept Store
Friedrichstraße 18
90762 Fürth

Tel. 0911 97460030

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10 – 19 Uhr,  
Sa 10 – 18 Uhr

http://www.sheila-tricarico.com/
http://www.sheila-tricarico.com/
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereit-
schaftsdienst (Anwesenheit in 
der Praxis) ist unter www.not-
dienst-zahn.de zu finden.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle  
Häusliche Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Montag bis Freitag  
von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon  
76 62 58 90, E-Mail beratungs-
stelle@zghg-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
zghg-fuerth.de.

Beratung für Männer
Die Beratungsstelle Häusliche 
Gewalt gegen Männer (BHGM) 
des ISKA Nürnberg bietet Be-
ratung und Unterstützung für 
von häuslicher Gewalt betrof-
fene Männer auch in Fürth an. 
Sie erfolgt vertraulich, kostenlos 
und auf Wunsch auch anonym. 
Neben festen Terminen im Frei-
willigen-Zentrum Fürth können 
sich Betroffene, Angehörige und 
Institutionen jederzeit auch  
telefonisch unter 27 29 98 
20 oder per Mail an bhgm@ 
iska-nuernberg.de melden.
Männer, die in irgendeiner Form 
Gewalt erlitten haben, erhalten 
auch beim „Hilfetelefon Gewalt 
an Männern“ unter (0800) 123 99 
00 Auskunft und Hilfe.� ●
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Apotheken-Notdienste

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther 
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

21 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

22 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

23 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2026

Samstag	 20.6.2026	 Apotheke 12

Sonntag	 21.6.2026	 Apotheke 17

Montag	 22.6.2026	 Apotheke 18

Dienstag	 23.6.2026	 Apotheke 4

Mittwoch	 24.6.2026	 Apotheke 9

Donnerstag	 25.6.2026	 Apotheke 3

Freitag	 26.6.2026	 Apotheke 8

Samstag	 27.6.2026	 Apotheke 11

Sonntag	 28.6.2026	 Apotheke 13

Montag	 29.6.2026	 Apotheke 7

Dienstag	 30.6.2026	 Apotheke 20

Mittwoch	 1.7.2026	 Apotheke 4

Donnerstag	 2.7.2026	 Apotheke 21

Freitag	 3.7.2026	 Apotheke 5

Samstag	 4.7.2026	 Apotheke 2

Sonntag	 5.7.2026	 Apotheke 23

Apotheken-Notdienste

Die angegebenen Daten lagen zum Redaktionsschluss vor. Ta-
gesaktuelle Änderungen möglich und unter https://www.blak.
de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche einsehbar.
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Wartezeiten bei der Hebammen­
vermittlung deutlich verkürzt

Die Hebammen-
koordinations-
stelle für Stadt 
und Landkreis 
Fürth am Kli-

nikum Fürth vermeldet einen 
ersten wichtigen Erfolg: Im 
ersten Quartal dieses Jahres 
konnten die Wartezeiten bei 
der Vermittlung von Hebam-
menleistungen um 18,2 Prozent 
gegenüber dem Vorjahrsquar-
tal gesenkt werden. Familien 
erhalten damit wesentlich 
schneller Unterstützung rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett.

Dieser Fortschritt zeigt, wie wir-
kungsvoll gute Gemeinschafts-
arbeit in der Gesundheitsver-
sorgung vor Ort sein kann. Die 
drei Mitarbeitenden der Heb-
ammenkoordinationsstelle, Ina 
Herms, Mona Rebatz und Flo-
rian Schück arbeiten dabei eng 
mit freien Hebammen, dem Kli-
nikum Fürth sowie Stadt und 
Landkreis Fürth zusammen.
Für werdende Eltern bedeu-
tet die schnellere Vermittlung 
mehr Sicherheit und Verläss-
lichkeit in dieser Phase. Kür-
zere Wartezeiten bei der kos-
tenlosen Vermittlungsleistung 

helfen dabei, schneller Klarheit 
und Unterstützung zu erhalten 
und entlasten gleichzeitig die 
persönliche Organisation.
Auch für fast 80 freie Hebam-
men in Stadt und Landkreis 
bringt die optimierte Koordi-
nation spürbare Vorteile mit 
sich und stärkt nicht nur ihre 
tägliche Arbeit, sondern auch 
die langfristige Versorgungssi-
cherheit in der Region.
Informationen und Kontakt 
unter www.hebammen-koor-
dinationsstelle.de.� ●

IHRE WERBEAGEN-
TUR FÜR MARKEN, 

DESIGN
U N D

KOMMUNIKATION  
herbstkind Werbeagentur GmbH  |  Siemensstraße 3 | 90766 Fürth 

Tel. 0911 9764079-0  |  info@herbstkind-wa.de 
www.herbstkind-werbeagentur.de

Werbeagentur GmbH
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Ehrenamtliche Helfer für 
Familien gesucht

Das Projekt „Fami-
lienpatenschaf-
ten“ vom Müt-
terzentrum und 
der Jugend- und 

Familienberatungsstelle der 
Stadt Fürth sucht Ehrenamt-
liche, die Familien in heraus-

fordernden Lebenssituationen 
etwa zwei Stunden pro Woche 
unterstützen.
Die Schulungstermine finden 
im Familienzentrum, Rosen-
straße 16-20, statt: Freitag, 25. 
September, 9. und 23. Oktober, 
jeweils 15 bis 19 Uhr. Samstag, 

26. September; 10. und 24. Ok-
tober, jeweils 10 bis 15 Uhr.
Anmeldungen und Infos bei 
Jessica Heine per Mail an fa-
milienpaten@mueze-fuerth.de 
oder unter Telefon 77 27 99. �●

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Pop Up Café 
Mit der Nachbarschaft ins Ge-
spräch kommen: Ehrenamtli-
che bieten von Mittwoch, 17. 
Juni, bis Mittwoch, 22. Juli, von 
12.30 bis 14.30 Uhr selbstgeba-
ckene Kuchen im Pop-Up Café 
im Quartiersbüro Spiegelfabrik 
an. Passend zur Jahreszeit gibt 
es Obstkuchen sowie andere 
Überraschungen. Alle sind zur 
Mittagspause mit kostenlosem 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Offener Treff Ü55: Umgang mit 
der Nachrichtenflut
Alle Interessierten ab 55 Jahre 
sind zum nächsten Austausch 
am Dienstag, 14. Juli, 18.45 
Uhr, zum Thema „Nachrich-
tenflut: Orientierung und Um-
gang mit der Informationsfülle 
und Methoden zum Erkennen 
glaubwürdiger Informationen“ 
eingeladen. Die Runde kommt 
jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat zusammen, die Themen 

entscheiden die Teilnehmen-
den gemeinsam.

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff-
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr.� ●

Oststadt

Die infra schließt früher

Die infra weist 
darauf hin, dass 
sowohl die Be-
ratung und das 
Verwaltungsge-

bäude an der Leyher Straße 
69 als auch das Servicecenter 
im Fürther Hauptbahnhof am 
Montag, 22. Juni, wegen einer 

Betriebsversammlung bereits 
um 12 Uhr schließen. Telefo-
nisch ist die infra jedoch wie 
gewohnt bis 18 Uhr unter 97 
04-40 00 für ihre Kundschaft 
erreichbar. Aufgrund der Ver-
anstaltung ist das Serviceteam 
jedoch reduziert und es kann 
zu Wartezeiten kommen.

Bei Notfällen im Strom-, Erd-
gas-, Fernwärme- und Trink-
wassernetz oder bei der Stra-
ßenbeleuchtung ist die infra 
außerdem unter der Service-
Nummer 97 04-44 44 rund um 
die Uhr erreichbar.� ●
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Ramadama 2026 – Gemeinsam  
anpacken für ein sauberes Fürth

Das Amt für Ab-
fal lwir tschaft 
ruft wieder alle 
Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, 

sich aktiv für eine saubere Um-
welt einzusetzen. Unter dem 
Motto „Ramadama“ werden 
freiwillige Helferinnen und Hel-
fer eingeladen, gemeinsam Müll 
zu sammeln und so einen wich-
tigen Beitrag zum Umwelt- und 
Ressourcenschutz zu leisten. 
Greifzangen und Müllsammel-
beutel werden von der Abfall-
wirtschaft gestellt.
Neu ist dabei ein digitales An-
meldesystem: Künftig können 
sich Interessierte ganzjährig 
über ein Onlineformular für 
Sammelaktionen registrieren. 
In diesem Formular sind bereits 
sogenannte Sperrzonen hinter-
legt. Dadurch wird automatisch 
sichergestellt, dass keine Ein-

sätze in sensiblen Bereichen 
oder Schutzgebieten stattfin-
den. So wird ehrenamtliches 
Engagement mit dem Schutz 

von Natur und Artenvielfalt op-
timal miteinander verbunden.
Gemeinsam aktiv für Umwelt 
und Gemeinschaft
Mit dem „Ramadama“ möchte 
das Amt für Abfallwirtschaft 
möglichst viele Menschen dazu 
motivieren, sich aktiv für ihre 

Stadt und die Umwelt einzu-
setzen. Ob Schulklassen, Verei-
ne oder engagierte Einzelperso-
nen – jede helfende Hand trägt 
dazu bei, das Stadtbild sauber 
zu halten und gleichzeitig das 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit 
zu stärken.
Weitere Informationen sowie 
die Anmeldung zu Sammelak-
tionen werden künftig über das 
neue Onlineformular bereitge-
stellt. Einfach QR-Code scannen 
und direkt anmelden. 
Fragen zum Thema Ramadama 
beantwortet das Amt für Ab-
fallwirtschaft Fürth unter Tele-
fon 974-12 41 oder per Mail an 
abfallfrei@fuerth.de. � ●

Recyclinghöfe und 
Kompostplatz Unsere Öffnungszeiten
Recyclinghof Atzenhof
Vacher Straße 333, 90768 Fürth
📞📞 (0911) 810-1524 📧📧📧recyclinghof-atzenhof@fuerth.de
Mo - Fr: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr  Sa: 8 bis 13 Uhr

Recyclinghof Süd
Karolinenstraße 148, 90763 Fürth
📞📞 (0911) 7066-66 📧📧📧abfallberatung@fuerth.de

Mo - Fr: 10 bis 18 Uhr  Sa: 9 bis 15 Uhr

Kompostplatz Burgfarrnbach
Veitsbronner Straße 50, 90768 Fürth
📞📞 (0911) 7520-279 📧📧📧kompostplatz@fuerth.de

Mo - Mi, Fr: 8 bis 12 Uhr und 12.45 bis 16 Uhr  Sa: 8 bis 13 Uhr 
Donnerstags geschlossen!

Amt für Abfallwirtschaft 
(0911) 974 1260 - www.fuerth.de

Wertstoffe können vorsortiert in folgenden Mengen abgegeben werden:

Bezeichnung Maximale Abgabemenge je Tag und Anlieferer

ATZENHOF SÜD

Restmüll 1 m³ 1 m³

Sperrmüll 3 m³ 3 m³

Bauschutt 100 Liter 100 Liter

Altholz 1 m³ 1 m³

Altreifen (PKW, Motorrad) 4 Stück 8 Stück

Künstliche Mineralfaser-Abschnitte (luftdicht und reißfest verpackt) 100 Liter

Gipskarton, Porenbeton 100 Liter 100 Liter

Dispersionsfarben 50 Liter bzw. 5 Behälter 50 Liter bzw. 5 Behälter

Papier, Pappe, Kartonagen 300 Liter 300 Liter

Altmetall 300 Liter 300 Liter

Kunststoffe und Styropor (HBCD frei), Verpackungsabfälle 300 Liter 300 Liter

Verbundglas, Drahtglas 300 Liter 300 Liter

PU-Schaumdosen 5 Stück 5 Stück

Speiseöle und -fette 10 Liter 10 Liter

Grüngut 300 Liter

Haushaltsgroßgeräte, automatische Ausgabegeräte (Geräte, bei denen 
mindestens eine der äußeren Abmessungen mehr als 50 cm beträgt) 4 Geräte 4 Geräte

Kühlgeräte, ölgefüllte Radiatoren 2 Geräte 2 Geräte

Bildschirme, Monitore oder Geräte, die einen Bildschirm mit einer Oberfläche 
von mehr als 100 cm² enthalten 5 Geräte 5 Geräte

Lampen 25 Stück 25 Stück

Kleingeräte und Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik 10 Geräte 10 Geräte

Photovoltaikmodule 5 Stück 20 Stück

Nachtspeicherheizgeräte (luftdicht und reißfest verpackt) 3 Stück

Kfz-Batterien/Pb-Batterien 3 Stück 3 Stück

Haushaltsbatterien 2 Liter 2 Liter

Nickel Cadmium Akkumulatoren (KOH gefüllt) 3 Stück

LLiitthhiiuumm--IIoonneenn-- AAkkkkuummuullaattoorreenn bbiiss 550000 gg
((kkeeiinnee IInndduussttrriieebbaatttteerriieenn,, wwiiee bbssppww.. FFaahhrrrraaddaakkkkuuss,, nnuurr GGeerräätteebbaatttteerriieenn!!))

3 Stück 3 Stück

Altlacke, Altfarben (nicht ausgehärtet) 10 Liter

Lösemittel, halogenhaltig 10 Liter

Lösemittel, Holzschutzmittel 10 Liter

Quecksilberhaltige Rückstände 0,3 Liter

Kondensatoren (PCB-haltig) 5 Stück (max. 1kg/Stück)

Chemikalien, anorganisch 5 Liter

Chemikalien, organisch 5 Liter

Säuregemische 5 Liter

Tenside fest/flüssig 5 Liter

Laugengemische 5 Liter

Fotochemikalien 5 Liter

Pflanzenschutzmittel (fest und flüssig) 5 Liter

Spraydosen 5 Liter

Feuerlöscher 3 Stück

Fett- und Ölverschmutzte Betriebsmittel 5 Liter

Bremsflüssigkeit 1 Liter
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Altpapier richtig entsorgen:  
Warum Pizza- und Lebensmittelkartons 
nicht immer hineingehören

Altpapier gehört zu 
den am häufigsten 
recycelten Mate-
rialien – und trägt 
damit aktiv zum 

Umweltschutz bei. Doch nicht 
alles, was aus Papier oder Pap-
pe besteht, darf bedenkenlos 
in die Papiertonne geworfen 
werden. Ein häufiger Irrtum 
betrifft insbesondere Pizza-
kartons, Burgerschalen oder 
Pommes-Tüten: Viele glauben, 
dass sie problemlos ins Alt-
papier dürfen. Das ist jedoch 
nur eingeschränkt richtig.
Fettige Kartons stören den Re-
cyclingprozess
Der Grund dafür liegt im Re-
cycling selbst. Papier wird im 
Recyclingprozess mit Wasser 
aufgelöst, um die Fasern wie-
deraufzubereiten. Fett- oder 
Essensreste setzen sich je-
doch auf den Papierfasern ab 

und können die Papier-Wasser-
Mischung verunreinigen. Dies 
erschwert die Wiederaufberei-
tung und führt zu zusätzlichem 
Sortier- und Reinigungsauf-
wand in den Recyclinganlagen.
Darüber hinaus kann sich 
Schimmel auf stark ver-
schmutztem Papier bilden. Die-
ser Schimmel kann sich leicht 
auf andere Altpapierbestände 
ausbreiten, was die Qualität 
des gesamten Recyclingmate-
rials mindert.
Was darf in die Papiertonne?
Nur saubere, fettfreie Kartons 
gehören in die Papiertonne. Bei 
Pizzakartons oder ähnlichen 
Verpackungen empfiehlt sich 
daher ein zweistufiges Vorge-
hen:
Leicht verschmutzt: Wenn nur 
der Boden eines Kartons fettig 
ist, kann der saubere Deckel in 
die Papiertonne, während der 

Boden in den Restmüll gehört. 
Stark verschmutzt: Kartons mit 
Essensresten oder großflächi-
gen Fettflecken gehören voll-
ständig in den Restmüll. 
Dieses Vorgehen spart Res-
sourcen und erhöht die Effi-
zienz des Recyclings.
Fazit
Altpapier-Recycling funk-
tioniert am besten, wenn das 
Papier sauber und trocken 
ist. Stark verschmutzte Piz-
za- oder Lebensmittelkartons 
gehören deshalb in den Rest-
müll. Saubere oder nur leicht 
fettige Verpackungen können 
hingegen bedenkenlos in die 
Papiertonne. So schützen Sie 
nicht nur die Qualität des recy-
celten Papiers, sondern leisten 
auch einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz.� ●
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Fotos: Goldschm
iede Müller

Wir stellen in jeder Ausgabe einige unserer 
tollen Fürther Citymacher vor.  
Wenn du auch Citymacher werden willst, 
bewirb dich unter www.citymacher.de

Fürths erste 
Adresse für Tee.
300 Teesorten · Beratung · Geschenke

Königstraße 65 · 90762 Fürth
0911 / 97199224 · mail@tee-freund.de

Seit 2009 erfüllt Gold-
schmiedemeisterin 
Kathrin Müller in der 
Fürther Fußgänger-
zone Schmuckträume 

-  zusammen mit ihrem Team 
aus zwei Gesellinnen und ei-
ner Auszubildenden zur Gold-
schmiedin. 
Die Goldschmiede Müller fertigt 
Schmuckstücke nach Kunden-
wunsch an und hat sich auf 
Umarbeitungen spezialisiert. 
Viele Kundinnen bringen ihre 
alten Schätze wie Ringe oder 
Ketten mit emotionalem Wert 
in die Werkstatt, die sie geerbt 

haben oder so nicht mehr tra-
gen. Daraus entstehen neue 
Einzelstücke, die Erinnerungen 
bewahren und gleichzeitig wie-
der modern und tragbar sind. 
Nachhaltigkeit spielt dabei 
eine entscheidende Rolle. Altes 
Gold und Silber wird weiterver-
arbeitet, und die eigenen Edel-
steine oder Perlen in neue Ent-
würfe integriert. So entstehen 
individuelle Schmuckstücke, 
die durch ihre Geschichte und 
Fertigung von Hand begeistern.
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Goldschmiede liegt auf der 
Herstellung von Trauringen. 

Paare haben die 
Möglichkeit, aus ver-
schiedenen Modellen zu 
wählen oder ihre Ringe nach 
eigenen Vorstellungen anferti-
gen zu lassen. Das ist aus recy-
celten Edelmetallen oder unter 
Einbeziehung vorhandener 
Schmuckstücke möglich.
Jede Anfertigung und Um-
arbeitung beginnt mit einem 
persönlichen Gespräch. In en-
ger Zusammenarbeit werden 
Ideen, Formen und Möglichkei-
ten entwickelt, bevor die Gold-
schmiedin das Schmuckstück 
in der Werkstatt anfertigt.

Goldschmiede Müller   
FERTIGT SCHMUCKTR ÄUME
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Reparaturen
Gravuren
Anfertigungen

Ankauf
Restauration
Revision

Ihr Juwelier in Fürth

Schwabacher Str. 23
90762 Fürth

www.zeitschleife-fuerth.dewww.zeitschleife-fuerth.dewww.zeitschleife-fuerth.de

Wir sind umgezogen !
Sie finden uns ab jetzt in der

Schwabacher Straße 23

Matthias Fuchs

Mini Fun
Königstraße 58
90762 Fürth

Telefon   0911-7171 33
E-Mail      info@minifun.de 
Internet  www.minifun.de
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ANZEIGE

Neben 
den indi-
viduellen 
Arbeiten bietet 
die Goldschmie-
de Müller auch bereits 
fertigen Schmuck zum Verkauf 
an. In den Vitrinen finden sich 
moderne Gold- und Silberrin-
ge, Ketten mit Diamanten oder 
Edelsteinen, Perlschmuck, de-

zenter Schmuck 
für den Alltag 
und ausgefal-
lene Stücke 
für besondere 
Anlässe.
Das Leistungs-

spektrum der 
Werkstatt um-

fasst auch Repa-
raturen, wie das An-

passen von Ringgrößen, 
Kettenreparaturen und das 
Neuaufziehen von Perlenket-
ten. Sämtliche Arbeiten wer-
den fachgerecht und mit großer 
Sorgfalt ausgeführt.

Goldschmiede Mülle 
Schwabacher Straße 26 
Ecke Blumenstraße
0911/9237105

www.goldschmiedemueller.de
Instagram: 
goldschmiedemueller 

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr



AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [12] 2026 vom 20. Juni 2026  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

26 [12] 26

Satzung für die Regionalmärkte 
der Stadt Fürth (Regionalmarkt-
satzung)
Vom 22.05.2026
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund der Art. 
23 und 24 der Gemeindeordnung (GO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. August 1998 (GVBl. S. 796, 797, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 
1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 
(GVBl. S. 637) geändert worden ist, fol-
gende Satzung:
I. Abschnitt: Gemeinsame Bestimmun­
gen
§ 1 Öffentliche Einrichtung
Die Stadt Fürth betreibt die Regional-
märkte „Apfelmarkt“ und „Bauernmarkt 
am Waagplatz“ als öffentliche Einrich-
tung. Der Apfelmarkt ist ein Spezialmarkt 
im Sinne des § 68 Abs. 1 der Gewerbe-
ordnung (GewO) und der Bauernmarkt 
am Waagplatz ein Wochenmarkt im Sinne 
des § 67 Abs. 1 GewO.
§ 2 Haftung
Die Stadt Fürth haftet für Schäden auf 
den Regionalmärkten nur bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit ihrer Bediensteten.
II. Abschnitt: Apfelmarkt
§ 3 Platz, Zeit und Öffnungszeiten des 
Apfelmarktes
(1) Der Apfelmarkt findet jährlich am 
ersten Sonntag nach der Michaelis-Kirch-
weih (Markttag) im Bereich des Fontä-
nenhofs und der Hans-Schiller-Allee im 
Stadtpark statt. 
(2) Die Verkaufszeit beginnt um 10:00 
Uhr und endet um 17:00 Uhr. 
(3) Soweit in begründeten Fällen vorüber-
gehend Platz, Zeit und Öffnungszeit von 
der Stadt Fürth abweichend festgesetzt 
werden, wird dies von der Stadt Fürth 
öffentlich bekannt gemacht.
§ 4 Zweck, Gegenstände des Apfelmarkt­
verkehrs
(1) Zweck des Apfelmarktes ist die Be-
deutung des Streuobstanbaus, welcher 
die fränkische Kulturlandschaft prägt 
und Lebensräume für seltene Pflanzen- 
und Tierarten bietet, in das Bewusstsein 
der Öffentlichkeit zu rücken. 
(2) Auf dem Apfelmarkt der Stadt Fürth 
dürfen ausschließlich einheimische Er-

zeugnisse aus der Region Franken sowie 
Dienstleistungen, die einen Bezug zum 
Zweck des Marktes (Absatz 1) haben, 
feilgeboten und verkauft sowie erbracht 
werden. Dies sind insbesondere Äpfel und 
anderes Streuobst, Folgeprodukte (wie 
Säfte, Obstbrände, Dörrobst, Marme-
laden und Honig), kunsthandwerkliche 
Produkte sowie Baumschulware.
(3) Neben dem reinen Verkauf von Pro-
dukten und Lebensmitteln ist auch ein 
Informations- und/oder Umweltbildungs-
angebot mit Bezug zum Zweck des Mark-
tes (Absatz 1) zu schaffen.
(4) Die Anbietenden verpflichten sich 
nach ökologischen Grundsätzen zu han-
deln. Der Apfelmarkt ist ein nachhaltig 
attraktives Erfolgskonzept für zufriedene 
Händlerinnen und Händler, genießende 
Kundinnen und Kunden sowie für die 
Attraktivität der Stadt Fürth. Wo immer 
es möglich ist, verzichten die Anbietenden 
auf unnötige Plastiktüten sowie Einweg-
verpackungen und -artikel. 
(5) Alle Anbietenden haben den Kun-
dinnen und Kunden die Möglichkeit zu 
bieten, mit selbst mitgebrachten Einkaufs-
taschen bzw. Behältnissen einzukaufen. Es 
muss die Möglichkeit geboten werden, 
voreingepackte Ware zu diesem Zwecke 
umfüllen zu können.
§ 5 Zutritt und Zulassung zum Apfel­
markt
(1) Der Zutritt zum Apfelmarkt und das 
Beschicken ist den verkaufenden Personen 
und Gewerbetreibenden nur mit Zulas-
sung der Stadt Fürth gestattet.
(2) Die Stadt Fürth kann den Zutritt 
zum Apfelmarkt befristet oder unbefristet 
oder räumlich begrenzt untersagen, wenn 
gegen diese Satzung oder gegen eine auf-
grund dieser Satzung ergangene Anord-
nung verstoßen wird. 
(3) Die Zulassung ist schriftlich unter 
Angabe des Produkt-, Informations- und 
Umweltbildungsangebots bzw. der Art 
der Dienstleistung und Standgröße bis 
spätestens 31. Mai für den Markttag des 
laufenden Jahres bei der Stadt Fürth zu 
beantragen. 
(4) Die erteilte Zulassung gilt für einen 
einzelnen Markttag (Einzelzulassung). Sie 

ist nicht übertragbar. Sie kann mit Bedin-
gungen und Auflagen versehen werden.
(5) Bei der Zulassung werden die Be-
lange des Marktzwecks, die Attraktivität 
des Betriebes, die Herkunft des Betriebes 
aus der Region, die Attraktivität, Quali-
tät und Einzigartigkeit des Angebots, der 
vorhandenen Standflächen sowie Begren-
zungen des Warenkreises angemessen be-
rücksichtigt. Eine ausgewogene Mischung 
aus bewährtem und neuem Sortiment ist 
entscheidend für die Attraktivität des Ap-
felmarktes.
(6) Die Zulassung kann von der Stadt 
Fürth versagt werden, wenn ein sachlich 
gerechtfertigter Grund vorliegt. Ein sach-
lich gerechtfertigter Grund für eine Ver-
sagung liegt insbesondere vor, wenn
1. der zur Verfügung stehende Platz nicht 
ausreicht; dies gilt auch dann, wenn ein 
Warenkreis begrenzt und diese Begren-
zung ausgeschöpft ist,
2. das Angebot den marktbetrieblichen 
Erfordernissen, insbesondere den unter 
§ 4 genannten Gegenständen des Mark-
tes, nicht entspricht,
3. Tatsachen die Annahme rechtfertigen, 
dass die Beschickenden, die für die Teil-
nahme am Apfelmarkt erforderliche Zu-
verlässigkeit nicht besitzen oder
4. die Bewerbung nicht fristgerecht ein-
gegangen ist.
(7) Die Zulassung kann von der Stadt 
Fürth widerrufen werden, wenn ein 
sachlich gerechtfertigter Grund für den 
Widerruf vorliegt. Ein sachlich gerecht-
fertigter Grund für einen Widerruf liegt 
insbesondere dann vor, wenn
1. der Platz des Apfelmarktes für andere 
öffentliche Zwecke benötigt wird,
2. eine zugelassene Person oder deren Be-
dienstete oder Beauftragte erheblich oder 
trotz Mahnung wiederholt gegen die Be-
stimmungen dieser Satzung verstoßen 
haben,
3. eine zugelassene Person die nach der 
Gebührensatzung für die Regionalmärkte 
der Stadt Fürth fälligen Gebühren trotz 
Aufforderung nicht bezahlt.
(8) Wird die Zulassung widerrufen, ist der 
Verkaufsplatz auf Anordnung der Stadt 
Fürth unverzüglich zu räumen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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(9) Unternehmende mit Niederlassung in 
einem anderen Mitgliedsstaat der Euro-
päischen Union oder in einem anderen 
Vertragsstaat des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum können 
das Zulassungsverfahren auch in elektro-
nischer Form über die einheitliche Stelle 
im Sinne des Art. 71a BayVwVfG abwi-
ckeln.
§ 6 Zuweisung und Tausch von Stand­
plätzen
(1) Auf dem Apfelmarkt dürfen nur von 
zugewiesenen Standplätzen aus Waren an-
geboten und verkauft, Dienstleistungen 
erbracht sowie Informationen und Um-
weltbildung angeboten werden.
(2) Die Zuweisung der Standplätze erfolgt 
durch die Stadt Fürth. Sie kann, auch 
nachträglich, mit Auflagen und Bedin-
gungen verstehen werden. Es besteht kein 
Anspruch auf die Zuweisung oder das Be-
halten eines bestimmten Standplatzes.
(3) Im Interesse des Marktverkehrs kann 
die Stadt Fürth nach Anhörung der Betei-
ligten einen Tausch von Plätzen anordnen. 
§ 7 Auf- und Abbau
(1) Waren, Verkaufseinrichtungen und 
sonstige Betriebsgegenstände dürfen 
frühestens drei Stunden vor Beginn der 
Verkaufszeit angefahren, ausgepackt oder 
aufgestellt werden. Sie dürfen frühestens 
mit Ende der Verkaufszeit abgebaut und 
entfernt werden. Sie müssen spätestens 
zwei Stunden nach Ende der Verkaufszeit 
vom Marktplatz entfernt sein und können 
widrigenfalls auf Kosten der Standbetrei-
benden zwangsweise entfernt werden.
(2) Ausnahmen können in begründeten 
Fällen durch die Stadt Fürth zugelassen 
werden.
§ 8 Verkaufs-, Informations- und Um­
weltbildungseinrichtungen
(1) Verkaufs-, Informations- und Umwelt-
bildungseinrichtungen (Stände) müssen 
stand- und rutschfest sein und dürfen nur 
in einer Weise aufgestellt werden, in der 
die Aufstellfläche nicht beschädigt wird. 
Sie sind nach den Anordnungen der Stadt 
Fürth aufzustellen, auf- und abzubauen.
(2) Die Stadt Fürth kann Anordnungen 
über die Gestaltung der Stände erlassen. 
Der Marktstand soll entsprechend des 

Marktzwecks gestaltet sein, damit ein 
einheitliches Marktbild entsteht. Insbe-
sondere passen Produktbeschreibungen 
auf Neonschildern nicht zum Charakter 
des Apfelmarktes und sind daher nicht 
zulässig.
(3) An den Ständen sind an gut sichtba-
rer Stelle die Vor- und Familiennamen, 
Firmen- oder Organisationsname sowie 
Anschrift der Standbetreibenden in deut-
lich lesbarer Schrift anzubringen. 
(4) Das Anbringen von anderen als in Ab-
satz 3 genannten Schildern, Anschriften 
und Plakaten sowie jede sonstige Reklame 
ist nur innerhalb der Standplätze in an-
gemessenem, üblichem Rahmen gestattet 
und nur soweit es mit dem Geschäftsbe-
trieb der Standbetreibenden in Verbin-
dung steht. 
(5) Auf den Wegen und Durchfahrten 
darf außerhalb der markierten Standplätze 
nichts abgestellt oder aufgebaut werden. 
(6) Die Standbetreibenden haften nach 
den gesetzlichen Bestimmungen für 
Personen- und Sachschäden, die durch 
Vorbereitung bzw. Inanspruchnahme des 
Platzes und den Auf- und Abbau des Stan-
des entstehen. 
§ 9 Verhalten auf dem Apfelmarkt
(1) Alle Teilnehmenden am Marktver-
kehr haben mit dem Betreten des Apfel-
markts die Bestimmungen dieser Satzung 
sowie die Anordnungen der Stadt Fürth 
zu beachten. Die allgemein geltenden 
Vorschriften, insbesondere die Gewer-
beordnung, das Gaststättengesetz, die 
Preisauszeichnungsverordnung sowie das 
Lebensmittel-, Hygiene-, Jugendschutz- 
und Baurecht sind zu beachten.
(2) Die Teilnehmenden am Marktverkehr 
haben ihr Verhalten und den Zustand 
ihrer Sachen so einzurichten, dass keine 
Person oder Sache geschädigt, gefährdet 
oder mehr als nach den Umständen un-
vermeidbar behindert oder belästigt wird.
(3) Die Stadt Fürth stellt für eine begrenz-
te Anzahl von Standplätzen eine Strom-
versorgung zur Verfügung. Jede nutzende 
Person ist für die ordnungsgemäße und 
gefahrlose Verlegung der Kabel und die 
Betriebssicherheit der elektrischen Anlage 
verantwortlich. 

(4) Es ist insbesondere unzulässig:
1. Durchführung von unterhaltenden 
Tätigkeiten als Schaustellende oder nach 
Schaustellendenart,
2. Anbieten von Waren im Umhergehen,
3. Verteilen von Werbematerial oder sons-
tigen Gegenständen aller Art, soweit dies 
nicht im Zusammenhang mit dem ange-
botenen Warensortiment steht,
4. Mitführen von Tieren, ausgenommen 
Blinden- oder Assistenzhunde,
5. während der Verkaufszeit (Art. 3 Abs. 
2) mit Fahrzeugen aller Art, insbesondere 
Fahrrädern, Rollern und Segways zu fah-
ren bzw. diese mitzuführen. Ebenso ist der 
Verkehr mit Sportgeräten aller Art (z.B. 
Inlineskates, Skateboards, Rollschuhen) 
untersagt.
(5) Den Beauftragten der zuständigen 
amtlichen Stellen ist jederzeit Zutritt zu 
den Standplätzen und Verkaufseinrich-
tungen zu gestatten. Alle im Marktverkehr 
tätigen Personen haben sich ihnen gegen-
über auf Verlangen auszuweisen.
§ 10 Sauberhalten des Marktes 
(1) Der Marktplatz darf nicht verunreinigt 
werden. Abfälle dürfen nicht eingebracht 
werden. 
(2) Die Standbetreibenden sind verpflich-
tet, 
1. dafür zu sorgen, dass Papier und ande-
res leichtes Material nicht verweht wird, 
2. Verpackungsmaterial, Marktabfälle 
und marktbedingten Kehricht von ihren 
Standplätzen selbst zu entsorgen. Der Ab-
fall ist nach Papier, Plastik und Restmüll 
zu trennen. Die Stadt Fürth stellt Behälter 
für Restmüll bereit. Die Beschickenden 
müssen ihre Papier- und Plastikabfälle 
wieder mitnehmen und selbst ordnungs-
gemäß entsorgen. 
3. Die zugewiesene Marktfläche ist wäh-
rend des Marktes ständig sauber zu halten. 
Beim Verlassen des Marktes sind die Flä-
chen besenrein zu hinterlassen. 
(3) Die Stadt kann sich zur Beseitigung 
der Abfälle und Säuberung der Standplät-
ze Dritter bedienen. Die hierfür entste-
henden Kosten werden der verursachen-
den Person in Rechnung gestellt. 
III. Abschnitt: Bauernmarkt am Waag­
platz
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§ 11 Platz, Zeit und Öffnungszeiten des 
Bauernmarktes 
(1) Der Bauernmarkt findet jeden Sams-
tag, ausgenommen an gesetzlichen Feier-
tagen, im Bereich des Waagplatzes und der 
Waagstraße statt. 
(2) Die Verkaufszeit beginnt um 7:30 Uhr 
und endet um 13:00 Uhr. 
(3) Soweit in begründeten Fällen vorüber-
gehend Platz (beispielsweise aus Anlass der 
Altstadtweihnacht sowie bei Abhaltung 
der Grafflmärkte), Zeit bzw. Öffnungs-
zeit von der Stadt Fürth abweichend fest-
gesetzt werden, wird dies von der Stadt 
Fürth öffentlich bekannt gemacht.
§ 12 Zweck, Gegenstände des Bauern­
marktverkehrs 
(1) Der Markt dient der verlässlichen Ver-
sorgung der Bevölkerung mit Produkten 
aus regionaler landwirtschaftlicher Er-
zeugung. 
(2) Auf dem Bauernmarkt der Stadt Fürth 
dürfen nur die in § 67 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
3 GewO genannten Waren feilgeboten 
und verkauft werden, soweit es sich um 
einheimische Erzeugnisse aus Stadt und 
Landkreis Fürth sowie den direkt angren-
zenden Städten und Landkreisen handelt. 
(3) Bei Engpässen, insbesondere in der 
kalten Jahreszeit, dürfen fremde Erzeug-
nisse (bis zu 30 %) hinzugekauft werden, 
soweit es sich dabei um Erzeugnisse han-
delt, die in der Region Franken gewon-
nen werden. Marktteilnehmende sind 
in diesem Fall verpflichtet, die Ware mit 
Herkunftsort deutlich sichtbar zu kenn-
zeichnen. 
(4) Im Jahresverlauf muss mindestens 70 
% des Marktumsatzes der Marktteilneh-
menden durch selbst erzeugte Produkte 
erzielt werden. Marktteilnehmende haben 
darauf zu achten, dass durch den Zukauf 
fremder Produkte nicht die Grenze zur 
Gewerblichkeit im Sinne der steuerrecht-
lichen Vorschriften überschritten wird.
§ 13 Zutritt und Zulassung zu dem 
Bauernmarkt 
(1) Der Zutritt zum Bauernmarkt und das 
Beschicken ist den verkaufenden Perso-
nen und Betrieben nur mit Zulassung der 
Stadt Fürth gestattet.
(2) Die Stadt Fürth kann den Zutritt zu 
dem Bauernmarkt je nach den Umstän-
den befristet oder unbefristet oder räum-
lich begrenzt untersagen, insbesondere 

dann, wenn gegen diese Satzung oder 
gegen eine aufgrund dieser Satzung ergan-
gene Anordnung gröblich oder wiederholt 
verstoßen wird. 
(3) Die Zulassung erfolgt für einen län-
geren Zeitraum (Dauerzulassung). Sie ist 
nicht übertragbar. Sie kann mit Bedingun-
gen und Auflagen versehen werden.
(4) Dauerzulassungen sind schriftlich 
unter Angabe des Produktangebots bei 
der Stadt Fürth zu beantragen. 
(5) Bei der Zulassung werden die Belange 
des Marktzwecks, Vielfalt und Qualität 
des Marktangebots, der vorhandene Platz, 
Begrenzungen des Warenkreises sowie die 
zeitliche Reihenfolge der Anträge ange-
messen berücksichtigt. 
(6) Die Zulassung kann von der Stadt 
Fürth versagt werden, wenn ein sachlich 
gerechtfertigter Grund vorliegt. Ein sach-
lich gerechtfertigter Grund für eine Ver-
sagung liegt insbesondere vor, wenn 
1. der zur Verfügung stehende Platz nicht 
ausreicht oder
2. Tatsachen die Annahme rechtfertigen, 
dass die Beschickenden, die für die Teil-
nahme am Bauernmarkt erforderliche 
Zuverlässigkeit nicht besitzen. 
(7) Die Zulassung kann von der Stadt 
Fürth widerrufen werden, wenn ein 
sachlich gerechtfertigter Grund für den 
Widerruf vorliegt. Ein sachlich gerecht-
fertigter Grund für einen Widerruf liegt 
insbesondere dann vor, wenn 
1. der Standplatz wiederholt nicht benutzt 
wird,
2. der Platz des Bauernmarktes ganz oder 
teilweise für bauliche Änderungen oder 
andere öffentliche Zwecke benötigt wird 
(z.B. Grafflmärkte und Altstadtweih-
nacht), 
3. die zugelassene Person oder deren Be-
dienstete oder Beauftragte erheblich oder 
trotz Mahnung wiederholt gegen die Be-
stimmungen der Marktsatzung verstoßen 
haben oder 
4. der Bauernmarktverein die nach der 
Gebührensatzung für den Bauernmarkt 
am Waagplatz fälligen Gebühren trotz 
Aufforderung nicht bezahlt. 
(8) Wird die Zulassung widerrufen, kann 
die Stadt Fürth die sofortige Räumung des 
Standplatzes verlangen. 
(9) Unternehmende mit Niederlassung in 
einem anderen Mitgliedsstaat der Euro-

päischen Union oder in einem anderen 
Vertragsstaat des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum können 
das Zulassungsverfahren auch in elektro-
nischer Form über die einheitliche Stelle 
im Sinne des Art. 71a BayVwVfG abwi-
ckeln.
§ 14 Zuweisung und Tausch von Plätzen 
(1) Die Zuweisung der Standplätze er-
folgt durch die Stadt Fürth. Sie kann, 
auch nachträglich, mit Auflagen und Be-
dingungen verstehen werden. Es besteht 
kein Anspruch auf die Zuweisung oder 
Behalten eines bestimmten Standplatzes.
(2) Im Interesse des Marktverkehrs kann 
Stadt Fürth nach Anhörung der Beteilig-
ten einen Tausch von Plätzen anordnen. 
§ 15 Auf- und Abbau 
Waren, Verkaufseinrichtungen und sonsti-
ge Betriebsgegenstände dürfen frühestens 
30 Minuten vor Beginn der Verkaufszeit 
angefahren, ausgepackt oder aufgestellt 
werden. Sie müssen spätestens 30 Mi-
nuten nach Beendigung der Verkaufszeit 
vom Marktplatz entfernt sein und können 
widrigenfalls auf Kosten der Standbetrei-
benden zwangsweise entfernt werden. 
§ 16 Verkaufseinrichtungen 
(1) Die Verkaufsstände müssen nach den 
Anordnungen der Stadt Fürth aufgestellt 
und aufgebaut werden. 
(2) Die Verkaufsstände sind mit Wetter-
schirmen in möglichst einheitlicher Form 
zu er-richten. Als Wetterschutz dürfen nur 
Wetterschirme, nach Möglichkeit in den 
Stadt-farben, verwendet werden, deren 
lichte Höhe von ihrem unteren Rand bis 
zum Boden mindestens 2,20 m betragen 
muss. 
(3) Die Höhe der Verkaufsstände für Obst 
und Gemüse muss mindestens 0,30 m, 
für die übrigen Verkaufsstände mindestens 
0,80 m betragen. Die Höhe der Stände 
darf mit Warenauslage und Ablagen 1,50 
m nicht übersteigen. 
(4) Das Anbieten von Waren aus Verkaufs-
mobilen ist gestattet. 
(5) Die Verkaufsstände müssen mit einer 
abwaschbaren Platte oder einem entspre-
chenden Belag (Wachstuch) versehen sein. 
Gegenstände, mit denen Lebensmittel in 
Berührung kommen, müssen rostfrei sein 
und sich in sauberem und einwandfreiem 
Zustand befinden. 
(6) An den Verkaufsständen sind an gut 
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sichtbarer Stelle und in deutlich lesbarer 
Schrift die Vor- und Familiennamen, Fir-
men- oder Betriebsname sowie Anschrift 
der Standbetreibenden anzubringen. 
(7) Das Anbringen von anderen als in Abs. 
6 genannten Schildern, Anschriften und 
Plaketten, sowie jede sonstige Reklame ist 
nur innerhalb der Verkaufseinrichtungen 
in angemessenem, üblichem Rahmen 
gestattet und nur soweit es mit dem Ge-
schäftsbetrieb der Standbetreibenden in 
Verbindung steht. 
(8) In den Gängen und Durchfahrten darf 
nichts abgestellt werden. 
(9) Die Standbetreibenden haften nach 
den gesetzlichen Bestimmungen für 
Personen- und Sachschäden, die durch 
Vorbereitung bzw. Inanspruchnahme des 
Platzes und den Auf- und Abbau des Stan-
des entstehen. 
§ 17 Verhalten auf dem Bauernmarkt 
(1) Alle Teilnehmenden am Marktverkehr 
haben mit dem Betreten des Bauernmark-
tes die Bestimmungen dieser Satzung 
sowie die Anordnungen der Stadt Fürth 
zu beachten. Die allgemein geltenden 
Vorschriften insbesondere die Gewerbe-
ordnung, die Preisauszeichnungsverord-
nung sowie das Lebensmittel-, Hygiene-, 
Jugendschutz- und Baurecht sind zu be-
achten. 
(2) Die Teilnehmenden am Marktverkehr 
haben ihr Verhalten und den Zustand 
ihrer Sachen so einzurichten, dass keine 
Person oder Sache geschädigt, gefährdet 
oder mehr als nach den Umständen un-
vermeidbar behindert oder belästigt wird. 
(3) Es ist insbesondere unzulässig: 
1. Anbieten von Waren im Umhergehen,
2. Verteilen von Werbematerial oder sons-
tigen Gegenständen aller Art, soweit dies 
nicht im Zusammenhang mit dem ange-
botenen Warensortiment steht, 
3. Hunde auf den Marktplatz unangeleint 
mitzuführen, 
4. warmblütige Kleintiere zu schlachten, 
abzuhäuten oder zu rupfen. 
(4) Den Beauftragten der zuständigen 
amtlichen Stelle ist jederzeit Zutritt zu den 
Standplätzen und Verkaufseinrichtungen 
zu gestatten. Alle im Marktverkehr tätigen 
Personen haben sich ihnen gegenüber auf 
Verlangen auszuweisen. 
§ 18 Sauberhalten des Marktes 
(1) Der Marktplatz darf nicht verunreinigt 

werden. Abfälle dürfen nicht eingebracht 
werden. 
(2) Die Standbetreibenden sind verpflich-
tet, 
1. ihre Standplätze sowie die angrenzen-
den Gangflächen während der Benut-
zungszeit von Schnee und Eis freizuhalten, 
2. dafür zu sorgen, dass Papier und ande-
res leichtes Material nicht verweht wird, 
3. Verpackungsmaterial, Marktabfälle 
und marktbedingten Kehricht von ihren 
Standplätzen selbst zu entsorgen und
4. die zugewiesene Marktfläche während 
des Marktes ständig sauber zu halten. 
Beim Verlassen des Marktes sind die Flä-
chen besenrein zu hinterlassen. 
(3) Die Stadt Fürth kann sich zur Be-
seitigung der Abfälle und Säuberung der 
Standplätze Dritter bedienen. Die hierfür 
entstehenden Kosten werden der verur-
sachenden Person in Rechnung gestellt. 
IV. Abschnitt: Schlussvorschriften
§ 19 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO kann mit 
Geldbuße belegt werden, wer
1. entgegen § 4 Abs. 2 oder § 12 Abs. 2 
und 3 andere Waren verkauft oder ver-
treibt,
2. entgegen einer Untersagung nach § 5 
Abs. 2 oder § 13 Abs. 2 Zutritt zu den 
Märkten nimmt,
3. entgegen einer Anordnung nach § 5 
Abs. 8 oder § 13 Abs. 8 den Verkaufsplatz 
nicht unverzüglich räumt,
4. entgegen § 6 Abs. 1 eine Verkaufs-, 
Informations- oder Umweltbildungsein-
richtung auf einem nicht zugewiesenen 
Standplatz errichtet,
5. entgegen § 7 Abs. 1 oder § 15 Waren 
oder Verkaufseinrichtungen oder sonstige 
Betriebsgegenstände anfährt, aufstellt, ab-
baut oder entfernt,
6. unter Verstoß gegen § 8 Abs. 1, § 8 
Abs. 2 oder § 16 Abs. 1 Stände aufstellt, 
auf- oder abbaut oder gestaltet, 
7. die nach § 8 Abs. 3 oder § 16 Abs. 6 
erforderlichen Angaben nicht in deutlich 
lesbarer Schrift anbringt,
8. entgegen § 8 Abs. 4 oder § 16 Abs. 7 
Schilder, Anschriften, Plakate oder sons-
tige Reklame anbringt,
9. entgegen § 8 Abs. 5 oder § 16 Abs. 
8 Waren oder sonstige Gegenstände auf 
Wegen und Durchfahrten abstellt,
10. entgegen § 9 Abs. 2 oder § 17 Abs. 2 

Personen oder Sachen schädigt, gefährdet, 
behindert oder belästigt,
11. entgegen § 9 Abs. 3 Satz 2 durch die 
Verlegung von Kabeln und den Betrieb 
elektrischer Anlagen Gefahren schafft und 
unterhält, 
12. entgegen § 9 Abs. 4 oder § 17 Abs. 
4 den Beauftragten der zuständigen amt-
lichen Stellen den Zutritt zu den Stand-
plätzen oder Verkaufseinrichtungen ver-
weigert oder sich nicht auf Verlangen 
ausweist,
13. entgegen § 9 Abs. 4 Nr. 1 unterhal-
tende Tätigkeiten als Schaustellende oder 
nach Schaustellendenart durchführt, 
14. entgegen § 9 Abs. 4 Nr. 2 oder § 17 
Abs. 3 Nr. 1 Waren im Umhergehen an-
bietet,
15. entgegen § 9 Abs. 4 Nr. 3 oder § 17 
Abs. 3 Nr. 2 Werbematerial oder sonstige 
Gegenstände verteilt,
16. entgegen § 9 Abs. 4 Nr. 4 Tiere, aus-
genommen Blinden- und Assistenzhunde, 
auf den Apfelmarkt mitführt oder ent-
gegen § 17 Abs. 3 Nr. 3 Hunde auf dem 
Marktplatz unangeleint mitführt,
17. entgegen § 9 Abs. 4 Nr. 5 unzulässi-
gen Fahrzeug- bzw. Sportverkehr auf dem 
Apfelmarktgelände betreibt;
18. entgegen § 10 Abs. 1 oder § 18 Abs. 1 
den Marktplatz verunreinigt oder Abfälle 
einbringt,
19. entgegen § 10 Abs. 2 Nr. 2 Abfälle 
nicht oder nicht getrennt entsorgt,
20. entgegen § 10 Abs. 2 Nr. 3 oder § 18 
Abs. 2 Nr. 4 die zugewiesene Marktfläche 
während des Marktes nicht ständig sauber 
hält oder nach Marktende diese nicht be-
senrein hinterlässt,
21. entgegen § 16 Abs. 2 die Form der 
Verkaufseinrichtungen oder beim Aufstel-
len von Wetterschirmen die Mindesthöhe 
nicht beachtet
22. entgegen § 16 Abs. 3 die Höhe der 
Verkaufsstände nicht beachtet, 
23. entgegen § 16 Abs. 5 Verkaufsstände 
ohne abwischbare Platte oder einen ent-
sprechenden Belag (Wachstuch) benutzt 
oder nicht rostfreie, saubere und einwand-
freie Gegenstände verwendet, mit welchen 
Lebensmittel in Berührung kommen, 
24. entgegen § 17 Abs. 3 Nr. 4 Kleintiere 
schlachtet, abhäutet oder rupft, 
25. entgegen § 18 Abs. 2 Nr. 1 die Stand-
plätze nicht frei von Schnee und Eis hält.
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§ 20 Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung für den 
Bauernmarkt am Waagplatz der Stadt 
Fürth vom 07. Juli 1999 (Stadtzeitung 
Nr. 16 vom 18. August 1999) i. d. F. der 
Änderungssatzung vom 29. April 2010 
(Stadtzeitung Nr. 9 vom 12. Mai 2010) 
außer Kraft. 
Diese Verordnung wurde vom Stadtrat in 
der Sitzung am 6. Mai 2026 beschlossen. 
Sie wird hiermit ausgefertigt und amtlich 
bekannt gemacht.
Fürth, 22. Mai 2026, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Gebührensatzung für die Regio-
nalmärkte der Stadt Fürth
Vom 22.05.2026
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von Art. 
2 Abs. 1 und Art. 8 des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 4. April 1993 
(GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 23. Dezember 
2025 (GVBl. S. 642), folgende Satzung:
I. Abschnitt - Apfelmarkt
§ 1 Gebührenpflicht
Für die Benutzung der Standflächen sowie 
die Bereitstellung von Stromanschlüssen 
und Gegenständen auf dem Apfelmarkt 
werden Gebühren nach dieser Satzung 
erhoben.
§ 2 Gebührenschuldende
Die gebührenpflichtige Person ist diejeni-
ge natürliche oder juristische Person, der 
ein Standplatz zugewiesen wurde. Über-
lässt die benutzungsberechtigte Person 
entgegen den Vorschriften der Regional-
marktsatzung den Standplatz einer ande-
ren Person, so haften beide als Gesamt-
schuldende.
§ 3 Entstehen und Fälligkeit der Gebüh­
renschuld
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der 
Zuweisung eines Standplatzes oder bei 
fehlender Zuweisung, mit tatsächlicher 
Inanspruchnahme eines Standplatzes.
(2) Die Gebühren für die Benutzung zu-
gewiesener Plätze sowie bereitgestellter 
Stromanschlüsse und Gegenstände sind 
sieben Wochen vor dem Markttag fällig. 

Sie sind zu überweisen.
§ 4 Gebührenhöhe
(1) Die Gebühren werden für den Markt-
tag nach der Länge des Standplatzes, nach 
dem Bedarf an Stromanschlüssen sowie 
an bereitzustellenden Gegenständen be-
messen. 
(2) Die Gebühr bemisst sich nach der 
Frontlänge des Standplatzes: 
- bis 2 m: 35,00 €
- bis 3 m: 40,00 €
- bis 4 m: 45,00 €
- bis 5 m: 50,00 €
- bis 6 m: 55,00 €
- bis 7 m: 65,00 €
- bis 8 m: 70,00 €
- bis 9 m: 75,00 €
- bis 10 m: 80,00 €
(3) Für die auf den Apfelmarkt einge-
brachten Fahrzeuganhänger sind zusätz-
lich jeweils 20,00 € zu entrichten. 
(4) Stände mit reinem Umweltbildungs- 
und Informationsangebot sind von den 
Standgebühren gem. Abs. 2 und 3 befreit.
(5) Für einen Stromanschluss sind pau-
schal zu entrichten:
- 220 Volt: 10,00 €
- Starkstrom: 20,00 €
(6) Der Stromverbrauch wird darüber hi-
naus nicht in Rechnung gestellt.
(7) Für die Ausleihe von Biertischen und 
Bierbänken sind pro Stück 5,00 Euro zu 
entrichten. 
(8) Werden zugewiesene Standplätze (Abs. 
2) sowie beantragte Stromanschlüsse (Abs. 
5) und Gegenstände (Abs.7) nicht oder 
nicht vollständig in Anspruch genommen, 
führt das nicht zu einer Gebührenerstat-
tung oder -ermäßigung.
II. Abschnitt - Bauernmarkt am Waag­
platz
§ 5 Gebührenpflicht
Für die Benutzung der Standflächen auf 
dem Bauernmarkt am Waagplatz werden 
Gebühren nach dieser Satzung erhoben.
§ 6 Gebührenschuldende
Die gebührenpflichtige Person ist der Für-
ther Bauernmarkt - Am Waagplatz e.V., 
der die Standplätze zugewiesen bekommt 
oder tatsächlich in Anspruch nimmt. Der 
Verein haftet als Gesamtschuldende.
§ 7 Entstehen und Fälligkeit der Gebüh­
renschuld
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der 
Zuweisung oder bei fehlender Zuweisung, 

mit tatsächlicher Inanspruchnahme eines 
Standplatzes.
(2) Die Gebühren für die Benutzung 
zugewiesener Plätze sind am ersten Ka-
lendertag jeden Kalendervierteljahres im 
Voraus fällig. Sie sind zu überweisen.
§ 8 Gebührenhöhe
(1) Die Gebühren werden für den Markt-
tag nach der Fläche des Standplatzes be-
messen.
(2) Für den Verkaufsplatz sind zu entrich-
ten: je m²/mtl. 0,77 Euro
(3) Werden zugewiesene Standplätze 
nicht oder nicht vollständig in Anspruch 
genommen, führt das nicht zu einer Ge-
bührenerstattung oder -ermäßigung.
III. Abschnitt - Gemeinsame Vorschrif­
ten
§ 9 Beitreibung
Rückständige Gebühren werden nach 
den Vorschriften des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsge-
setzes beigetrieben.
§ 10 Auskunftspflicht
Alle Gebührenpflichtigen haben die für 
die Gebührenfestsetzung und Einhebung 
erforderlichen Auskünfte vollständig und 
richtig zu erteilen, sowie auf Verlangen die 
Unterlagen hierfür vorzulegen.
IV. Abschnitt - Schlussvorschriften
§ 11 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung 
für den Bauernmarkt am Waagplatz vom 
17. Juli 1999 (Stadtzeitung Nr. 16 vom 
18. August 1999) außer Kraft.
Diese Verordnung wurde vom Stadtrat in 
der Sitzung am 6. Mai 2026 beschlossen. 
Sie wird hiermit ausgefertigt und amtlich 
bekannt gemacht.
Fürth, 22. Mai 2026, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Fürther Grafflmarkt
Der Fürther Juni-Grafflmarkt findet am 
26. und 27. Juni 2026 statt.
Die Veranstaltungs- und Verkaufszeiten 
für Trödler werden gemäß § 3 der Ver-
ordnung über die Veranstaltungen des 
Grafflmarktes in der Stadt Fürth wie folgt 
bekannt gemacht:
Veranstaltungszeiten (einschließlich Auf- 
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und Abbau):
Freitag, 26. Juni 2026 von 07:00 Uhr bis 
Samstag, 27. Juni 2026, 18:00 Uhr in 
allen Bereichen mit Ausnahme der Kö-
nigstraße.
Für den Bereich Königstraße gelten fol-
gende Veranstaltungszeiten:
Freitag, 26. Juni 2026 von 11:00 Uhr bis 
Samstag, 27. Juni 2026, 18:00 Uhr.
Verkaufszeiten:
In den Bereichen Geleitsgasse, Löwenplatz 
und Lilienstraße:
Freitag, 26. Juni 2026 von 10:00 Uhr bis 
22:00 Uhr und Samstag, 27. Juni 2026 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
In den übrigen Bereichen (Gustavstraße, 
Waagplatz, Waagstraße, Marktplatz und 
Königstraße):
Freitag, 26. Juni 2026 von 15:00 Uhr bis 
22:00 Uhr und Samstag, 27. Juni 2026 
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Am Samstag, 27. Juni 2026 dürfen in der 
Zeit von 0:00 Uhr bis 08:00 Uhr keine 
lärmintensiven Arbeiten in den jeweiligen 
Bereichen stattfinden.

Führerschein ungültig
Der am 27.09.2000 von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klassen 
A+A18+A1+B+BE+C1+C1E+L+M+S, 
Führerschein-Nummer B610008J401, 
wird für ungültig erklärt.
Fürth, 2. Juni 2026, STADT FÜRTH
Dienstbier, Straßenverkehrsamt

Führerschein ungültig
Der am 16.05.1986 von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klassen 1+3, 
sowie der darin eingeschlossenen Fahr-
erlaubnisklassen, Führerschein-Nummer 
001232/86, wird für ungültig erklärt.
Fürth, 2. Juni 2026, STADT FÜRTH
Dienstbier, Straßenverkehrsamt

Keinen Alkohol an Kinder und  
Jugendliche
Nach § 9 Jugendschutzgesetz (JuSchG) 
dürfen in Gaststätten, Verkaufsstellen 
oder sonst in der Öffentlichkeit
a) Bier, Wein, weinähnliche Getränke 
oder Schaumwein oder Mischungen von 
Bier, Wein, weinähnlichen Getränken 

oder Schaumwein mit nichtalkoholischen 
Getränken an Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren 
b) andere alkoholische Getränke (z.B. 
Branntwein) oder Lebensmittel, die an-
dere alkoholische Getränke in nicht nur 
geringfügiger Menge enthalten, an Kinder 
und Jugendliche 
weder abgegeben noch darf ihnen der Ver-
zehr gestattet werden. 
Die Abgabe anderer alkoholischer Ge-
tränke an Jugendliche unter 16 Jahren ist 
in Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst 
in der Öffentlichkeit nur dann gestattet, 
wenn diese von einer personensorgebe-
rechtigten Person begleitet werden.
In der Öffentlichkeit dürfen alkoholische 
Getränke nicht in Automaten angeboten 
werden. Dies gilt nicht, wenn ein Auto-
mat an einem für Kinder und Jugendli-
che unzugänglichen Ort oder wenn ein 
Automat in einem gewerblich genutzten 
Raum aufgestellt und durch technische 
Vorrichtungen oder durch ständige Auf-
sicht sichergestellt ist, dass Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren alkoholische 
Getränke nicht aus dem Automaten ent-
nehmen können. Branntwein oder über-
wiegend branntweinhaltige Lebensmittel 
dürfen in Gaststätten gem. § 20 Abs. 1 Nr. 
1 Gaststättengesetz (GastG) in Automaten 
generell nicht angeboten werden.
Alkoholhaltige Süßgetränke im Sinne des 
§ 1 Abs. 2 und 3 des Alkopopsteuerge-
setzes dürfen gewerbsmäßig nur mit dem 
Hinweis „Abgabe an Personen unter 
18 Jahren verboten, § 9 Jugendschutz-
gesetz“ in den Verkehr gebracht werden. 
Dieser Hinweis ist auf der Fertigpackung 
in der gleichen Schriftart und in der glei-
chen Größe und Farbe wie die Marken- 
oder Phantasienamen oder, soweit nicht 
vorhanden, wie die Verkehrsbezeichnung 
zu halten und bei Flaschen auf dem Front-
etikett anzubringen.
Kind im Sinne des Gesetzes ist, wer noch 
nicht vierzehn, Jugendlicher, wer vierzehn, 
aber noch nicht achtzehn Jahre alt ist.
Personensorgeberechtigte Person ist, wem 
allein oder gemeinsam mit einer anderen 
Person nach den Vorschriften des Bürger-
lichen Gesetzbuches die Personensorge 
zusteht.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehen-
den Bestimmungen des GastG können als 

Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
bis zu fünftausend Euro, bei Zuwider-
handlungen gegen das JuSchG kann die 
Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro be-
tragen.
Fürth, 20. Mai 2026, STADT FÜRTH 
Kreitinger, berufsm. Stadtrat

Führerschein ungültig
Der am 24.08.1982 von der Stadt Nürn-
berg ausgestellte Führerschein der Klasse 
3, sowie der darin eingeschlossenen Fahr-
erlaubnisklassen, Führerschein-Nummer 
III/904/8, wird für ungültig erklärt.
Fürth, 10. Juni 2026, STADT FÜRTH
Dienstbier, Straßenverkehrsamt

Einführung des Wassercents in 
Bayern / Zählerstände zum 1. Juli 
2026 dokumentieren
Zum 1. Juli 2026 wird der Wassercent in 
Bayern erstmals erhoben. Bayerns Um­
weltminister Thorsten Glauber betonte 
dazu in München: „Der Wassercent ist ein 
Meilenstein für den Grundwasserschutz 
in Bayern. Er gibt unserem wichtigsten 
Lebensmittel einen Wert. Der Wassercent 
soll zu einem möglichst schonenden Um-
gang mit der Ressource Wasser beitragen. 
Ziel ist ein unbürokratischer Wassercent 
mit einfacher Struktur. Die Einnahmen 
aus dem Wasserentnahmeentgelt werden 
zweckgebunden für Maßnahmen zum 
Wasserschutz und für eine nachhaltige 
Wasserbewirtschaftung verwendet.“
Mit der Novelle des Bayerischen Wasser-
gesetzes wurde zum 1. Januar 2026 der 
Wassercent in Bayern eingeführt. Die erste 
Erhebung erfolgt im Zeitraum vom 1. Juli 
bis 31. Dezember 2026. Die ersten kon-
kreten Zahlungen erfolgen dann im Jahr 
2027. Alle Wassernutzer, die Grundwasser 
unmittelbar aus einem eigenen Brunnen 
entnehmen, sind zur Zahlung des Wasser-
entnahmeentgelts verpflichtet. Hierunter 
fallen beispielsweise öffentliche Wasserver-
sorger, aber auch private Entnehmer und 
die Industrie. Das Entgelt beträgt einheit-
lich 10 Cent pro entnommenem Kubik-
meter Grundwasser (1.000 Liter). Alle 
Wasserentnehmer zahlen aufgrund des 
gesetzlich vorgesehenen Freibetrags erst 
ab einer Menge, die 5.000 Kubikmeter 
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Die infra informiert: Neue Fernwärmepreise ab 1. Juli 2026
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Fernwärme (AVBFernwärmeV) in Verbindung mit dem Preisblatt: Preise zur Fernwärmeversorgung.
Ihre Fernwärmepreise ändern sich ab dem 01.07.2026 folgendermaßen:

 � Der Arbeitspreis sinkt um 0,19 ct/kWh von 13,20 ct/kWh auf 13,01 ct/kWh.
 � Die regulatorischen Nebenkosten bleiben konstant bei 1,55 ct/kWh.
 � Der jährliche Grundpreis erhöht sich um 1,96 €/kW von 67,31 €/kW auf 69,27 €/kW.

Für eine durchschnittliche Wohnungsgröße von 85 Quadratmetern mit einem Anschlusswert von 5 kW und einem Jahresverbrauch
von 9.000 kWh bedeutet dies in Summe eine Senkung der Wärmekosten um rund 0,5 % bzw. etwa 0,60 € pro Monat. Damit zahlt ein 
Kunde durchschnittlich im Monat 138,02 €.
Die Ergänzenden Allgemeine Versorgungsbedingungen können Sie auf unserer Internetseite unter www.infra-fuerth.de/privatkunden/
produkte/waerme/fernwaerme abrufen.

Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Faktoren und Indizes, die im Preisblatt 
genauer erläutert sind.
Das Preisblatt ist im Internet jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Faktoren und Indizes zum 01.07.2026 gemäß dem Preisblatt:
Arbeitspreis: EG = 34,09 €/MWh; ST = 85,82 €/MWh; BM = 4,37 ct/kWh; W = 164,37
Grundpreis/Messpreis: IG = 117,93; L = 117,43
CO2-Preis/Netzentgelte/Umlagen: EUA = 73,84 €/t; nEP = 60,00 €/t; NN = 0,14 ct/kWh; GSU = 0; BU = 0

Wärmelieferung

Grundpreis/Jahr Arbeitspreis Nebenkosten (CO2-Preis, Netzentgelte & Umlagen)

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/kW €/kW ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh

58,21 69,27 10,93 109,30 13,01 130,07 1,30 13,00 1,55 15,47

Bei separater Trinkwarmwassererwärmung

Grundpreis/Jahr Messpreis Arbeitspreis Nebenkosten (CO2-Preis, Netzentgelte & Umlagen)

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m2 €/m2 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m3 €/m3

2,57 3,06 22,33 26,57 10,93 13,01 1,30 1,55

im Jahr übersteigt. Im ersten Erhebungs-
zeitraum vom 1. Juli bis 31. Dezember 
2026 beträgt der Freibetrag auf Grund des 
halben Jahres 2.500 Kubikmeter.
Bei der Festsetzung des konkreten Was-
serentnahmeentgelts wird entweder der 
im Wasserentnahmebescheid festgelegte 
jährliche Entnahmewert oder die tatsäch-
liche Entnahmemenge zugrunde gelegt, 
sofern der Entnehmer diese gegenüber 
der Wasserrechtsbehörde mitteilt. Dabei 
genügt die Glaubhaftmachung der tat-
sächlich entnommenen Menge an Was-
ser. Es gilt der Grundsatz von Vertrauen 
und Selbstverantwortung, es besteht 
dementsprechend keine gesetzliche Mess-
verpflichtung. Bereits bestehende Mess-
verpflichtungen, beispielsweise aus dem 
Zulassungsbescheid oder der Eigenüber-

wachungsverordnung, bleiben unberührt.
Alle Wasserentnehmer, die unter die Ent-
geltpflicht fallen, können daher bis zum 
1. März 2027 gegenüber der zuständi-
gen Kreisverwaltungsbehörde, d. h. bei 
der Stadt Fürth dem Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz (oa@
fuerth.de), ihre tatsächlich entnommene 
Wassermenge melden. Das Umweltmi-
nisterium empfiehlt dazu, entsprechende 
Zählerstände von Messeinrichtungen wie 
beispielsweise Wasseruhren oder Strom-
zähler bei Pumpen zum 1. Juli 2026 und 
zum 31. Dezember 2026 zu dokumen-
tieren. Die Dokumentation ist für die 
erforderliche Glaubhaftmachung der 
tatsächlich entnommenen Wassermenge 
erforderlich. Haushalte, die das Wasser 
von der Wasserversorgung beziehen, sind 

keine Entnehmer im Sinne des Wasserent-
nahmeentgelts, sie werden direkt von den 
Wasserversorgern an den Kosten beteiligt. 
Potenziell Entgeltpflichtige erhalten im 
Herbst 2026 ein Informationsschreiben 
von ihrer jeweils zuständigen Kreisver-
waltungsbehörde mit weiterführenden 
Informationen zur Einführung des Was-
serentnahmeentgelts, insbesondere zur 
Möglichkeit der elektronischen Über-
mittlung der tatsächlich entnommenen 
Wassermengen für den ersten Erhebungs-
zeitraum (1. Juli bis 31. Dezember 2026).
Weiterführende Informationen zum The-
ma Wassercent finden Sie unter: https://
www.stmuv.bayern.de/themen/wasser-
wirtschaft/novelle_baywg/index.htm
Fürth, 8. Juni 2026, STADT FÜRTH
Kreitinger, berufsm. Stadtrat
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Stimmungsvolles Lauf-Fest 
mit Rekordbeteiligung

Bestes Wetter, gran-
diose Stimmung 
und Rekordzahlen: 
Der Sparkassen-
Metropolmarathon 

und der Pillenstein Kids-Ma-
rathon begeisterten nicht nur 
alle Teilnehmenden, sondern 
auch die zahlreichen Zuschau-
er an den Strecken von Fürth 
nach Nürnberg. Mit 11 500 

Sportlerinnen und Sportlern – 
darunter 4000 Kinder – waren 
so viele Läuferinnen und Läu-
fer wie nie auf den verschie-
denen Strecken unterwegs. Das 
Julius-Hirsch-Sportzentrum hat 
dabei seine Feuertaufe als Ver-
anstaltungs- und Startort ein-
drucksvoll bestanden. 
Möglich gemacht haben die-
ses einzigartige Lauffest die 

Sponsoren, die rund 1000 eh-
renamtliche Helferinnen und 
Helfer sowie Vereine – allen 
voran das Laufteam Fürth 2010 
und das Team Klinikum Nürn-
berg. Darüber hinaus die vielen  
Einsatzkräfte von THW, BRK, 
Malteser, DLRG, Polizei, Feuer-
wehren.� ●

Fo
to

s: 
Eb

er
sb

er
ge

r, 
M

itt
el

sd
or

f, 
W

ilh
el

m
i



34 [12] 26

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Der öffentliche Raum wird 
zu einer großen Galerie

Fürth feiert von Sonn-
tag, 28. Juni, bis 
Sonntag, 27. Sep-
tember, die mittler-
weile sechste FREI 

LUFT GALERIE mit Kunstwerken 
im ganzen Stadtgebiet. 
An 20 Positionen eröffnet sich 
in diesem Jahr der Blick auf 
Installationen, Wandmalerei-
en, figürliche Arbeiten und zum 
ersten Mal auch auf virtuelle 
Skulpturen – kostenlos und 
jederzeit sichtbar im öffent-
lichen Raum. Die Vernissage 
findet am Sonntag, 28. Juni, 
12 Uhr, an der Uferpromenade 
beim Café Badehaus statt. Alle 
Künstlerinnen und Künstler 
sind von 14 bis 17 Uhr an ihren 
Werken, die unter https://senf.
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Die Wandmalerei „Alles im Fluss“ in 
der Unterführung Schwabacher 
Straße thematisiert die drei Flüsse 
Fürths: Die abstrakten, ornamenta-
len Formen symbolisieren Rednitz, 
Pegnitz und Regnitz und werden 
durch drei unterschiedliche Farbpa-
letten auf einer Breite von über 40 
Metern dargestellt. 

Die Veranstaltung wird unterstützt

xyz/events/freiluftgalerie auf-
gelistet sind, anzutreffen.
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 200. Geburtstag der Aufer-
stehungskirche und zur Eröff-
nung der Freiluftgalerie instal-
liert der Künstler Stephan Kurr 
zudem zum zweiten Mal sein 
„Grenzgängerhäuschen“. Es 
steht vor der Kirche und wird 
dort eine Woche vom Künstler 
persönlich betreut. Eine Doku-
mentation zur Geschichte des 
Projekts findet sich im Innen-
raum der Kirche.  Ebenfalls an 

der Kirche lädt Anja Schoeller 
erneut zu „Shengo“-Gesprächs-
kreisen ein, während Barbara 
Engelhard dort ein „Himmli-
sches Plätzchen“ schafft. Für 
Sonntag, 28. Juni ist um 9.30 
Uhr ein Kunst-Gottesdienst 
„Zwischen Himmel & Erde“ in 
der Auferstehungskirche ge-
plant – im Anschluss um 11 Uhr 
eine Vernissage/Matinee. 
Die Veranstaltung wird unter-
stützt� ●
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Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 04. Juli 2026
Anzeigenbuchungsschluss ist der 23.06.  
Druckunterlagenschluss 24.06.2026

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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„Zu Gast in der eigenen Stadt“ 
geht in die neunte Runde

Die Tourist-In-
formation Fürth 
lädt auch heuer 
wieder dazu ein, 
die eigene Stadt 

aus der Perspektive eines Tou-
risten zu entdecken. Die Aktion 
„Zu Gast in der eigenen Stadt“ 
findet bereits zum neunten Mal 
statt und bietet Fürtherinnen 
und Fürthern die Möglichkeit, 
ein Wochenende als Besu-
cherin bzw. Besucher in ihrer 
Heimatstadt zu verbringen. Zur 
Auswahl stehen zwei Aktions-
wochenenden: 22. bis 23. Au-
gust sowie 29. bis 30. August. 
Im Preis von 79 Euro pro Dop-
pelzimmer enthalten sind 
eine Übernachtung mit Früh-
stück und Begrüßungsdrink 
in einem der teilnehmenden 
Hotels sowie der Eintritt in das 
Ludwig-Erhard-Zentrum, das 
Jüdische Museum Franken, das 

Stadtmuseum Fürth, das Mu-
seum Frauenkultur Regional 
– International und die kunst 
galerie fürth. Darüber hinaus 
können die Gäste an einer 
von zwei Stadtführungen teil-
nehmen: „Die Altstadt & ihre 
Höfe“ am Samstagabend oder 
„Der Stadtpark – die heimliche 
Liebe der Fürther“ am Sonntag-
vormittag. Abgerundet wird das 
Angebot durch ein Wochen-
endticket der infra.
Erstmals beteiligt sich das Ex-
celsior Hotel Nürnberg Fürth 
an der Aktion. Das vielen Für-
therinnen und Fürthern als 
„Pyramide“ bekannte Haus hat 
kürzlich wieder eröffnet und 
erweitert das Angebot. Eben-
falls dabei sind das Werners 
Boutique Hotel, das Holiday 
Inn – the niu, Saddle Fürth, 
das Holiday Inn Express Fürth, 
das Ambient Hotel am Europa-

kanal, das Fürther Hotel Mer-
cure Nürnberg West, der Land-
gasthof & Hotel Seerose sowie 
das Hotel Forsthaus Nürnberg 
Fürth. Insgesamt stehen pro 
Aktionswochenende 115 Zim-
mer zur Verfügung.
Die Buchung startet am Diens-
tag, 7. Juli, um 12 Uhr und er-
folgt online über die Website 
der Tourist-Information Fürth.
Teilnahmeberechtigt sind aus-
schließlich Fürtherinnen und 
Fürther. Pro Doppelzimmer 
muss mindestens eine Person 
ihren Wohnsitz in Fürth haben; 
der Nachweis erfolgt beim 
Check-in im Hotel.
Weitere Informationen zur 
Aktion gibt es unter www.tou-
rismus-fuerth.de oder in der 
Tourist-Information am Bahn-
hofplatz 9.� ●
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Fürtherinnen und Fürther können bald wieder an der Aktion „Zu Gast in der eigenen Stadt“ teilnehmen.
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Zwei Mal Gold für Tanzgruppen

Die Fürther Tanz-
schule Lawrays 
Dance feierte 
bei den Europa-
meisterschaften 

in Österreich in der Kategorie 
„AllStyle Crew Battle“ einen 

historischen Doppelerfolg:
Sowohl die Erwachsenencrew 
„4CUZ27“ als auch die Kinder-
crew „P.R.O.U.D.“ sicherten sich 
jeweils die Goldmedaille. Die 
Erwachsenen setzten sich in 
einem spannenden und hart 

umkämpften Finale gegen den 
Titelverteidiger und Top-Favo-
riten „Beatfreaks“ aus Schwe-
den durch, während der Nach-
wuchs seinen Konkurrenten 
aus der Slowakei klar schlagen 
konnte.� ●
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So sehen Sieger aus: Der Fürther 
Dance-Nachwuchs „P.R.O.U.D.“ 
feierte ausgelassen den Titelge-
winn bei den Europameister-
schaften. 

Führungen zur Historie Fürths

Der Geschichts-
verein Fürth lädt 
zu folgenden 
Veranstaltungen 
ein:

Native Lives Matter. Wilhelm 
Löhe (1808-1872) und die Indi-
genenmission in Nordamerika 
Vortrag mit Heike Walz, Inha-
berin des Lehrstuhls für Inter-
kulturelle Theologie, Missions- 
und Religionswissenschaften 
an der Augustana, Neuendet-
telsau, am Donnerstag, 25. 
Juni, 19.30 Uhr, im Vortragssaal 
des Stadtmuseums, Ottostraße 
2. Der in Fürth geborene evan-
gelische Theologe und Pfarrer 
Wilhelm Löhe war einer der Be-
gründer der lutherischen Mis-

sion, in der seit 1841 Missiona-
re für die Seelsorge der nach 
Nordamerika Auswandernden 
ausgebildet wurden. Darüber 
hinaus strebte Löhe aber auch 
die Missionierung indigener 
Völker an, das letztlich zu einer 
vorsätzlichen Zerstörung deren 
kultureller Tradition führte. Für 
Mitglieder kostenlos, Nichtmit-
glieder zahlen fünf Euro.
Heimatwahl und Wahlheimat 
– zu den Stätten der Kindheit 
von Robert Schopflocher
In einem Rundgang mit Le-
sungen durch Christian Frit-
sche und Norbert Autenrieth, 
geht es am Donnerstag, 2. 
Juli, 18 Uhr, auf den Spuren 
des deutsch-argentinischen 

Schriftstellers Roberto Schopf-
locher (1923-2016) durch des-
sen Heimatstadt. Die jüdische 
Familie Schopflocher musste 
1937 nach Argentinien auswan-
dern. Nach ersten literarischen 
Werken in spanischer Sprache, 
für die er mehrfach mit Lite-
raturpreisen geehrt wurde, 
verfasste Schopflocher Kind-
heitserinnerungen an Fürth in 
deutscher Sprache. Dafür wur-
de ihm 2008 der Jakob-Wasser-
mann-Literaturpreis der Stadt 
Fürth verliehen. Treffpunkt: 
Dr. Konrad-Adenauer-Anlage, 
Fontänengarten. Für Mitglieder 
kostenlos, Nichtmitglieder zah-
len fünf Euro.� ●
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Sommersonnenwende, ein Blick hinter 
die Kulissen und noch ein Geburtstag

Am Sonntag, 21. Juni, 
bespielt der Künst-
ler Nicolas Hans-
mann von 0.00 bis 
23.59 Uhr mit der 

Ausstellung „Sonnenkammer“ 
das kultur.lokal.fürth. Mit der 
Lichtinstallation wird in einem 
24 Stunden andauernden Event 
am Tag der Sommersonnen-
wende, dem längsten Tag des 
Jahres, eine sich ständig ver-
ändernde Raumerfahrung ge-
schaffen, die gekonnt kontras-
tierend die für den Menschen 
fundamentalen Licht- und Le-
bensquellen gegenüberstellt: 
die Sonne und die Elektrizität.
In der Ausstellung stellt der 
Künstler mit einer sich stän-
dig verändernden Lichtinstal-
lation, bestehend aus einem 
Scheinwerferlichtkegel, den 
Verlauf der Sonne am Himmel 
an diesem Tag und an diesem 
Ort nach. 
Eintritt frei.
Online-Auftritte: Instagram 
Nicolas Hansmann: https://
www.instagram.com/michael_
scheinemann/

Von Sonntag, 28. Juni, bis 
Sonntag, 12. Juli, wird das 
kultur.lokal.fürth zu einer Sta-
tion der FREI LUFT GALERIE. 
Unter dem Titel „Wo draußen 
anfängt“ beleuchtet die Aus-
stellung Hintergründe, Entste-
hungsgeschichten und Arbeits-
prozesse bekannter Arbeiten 
aus sechs Jahren der beliebten 
Outdoor-Galerie. Anhand fünf 
ausgewählter und bekannter 
Kunstwerke werden fünf Ge-
schichten erzählt von Ideen, 
Herausforderungen und all 
den Schritten, die es braucht, 
um von der Planung in die Um-
setzung zu kommen. Ein einzig-
artiger Blick hinter die Kulissen 
der FREI LUFT GALERIE mit Wer-
ken von Sascha Banck, Sabine 
Deifel, Anjo Haase, Karla Kracht 
und Elizabeth Thallauer. 
Öffnungszeiten: Sonntag, 28. 
Juni, 14 bis 17 Uhr; Mittwoch, 1. 
Juli, 17 bis 21 Uhr; Donnerstag, 
2., bis Sonntag, 5. Juli, sowie 
Mittwoch, 8., bis Sonntag, 12. 
Juli, jeweils 14 bis 18 Uhr.
Zusätzlich gibt der fünfte Ge-
burtstag des kultur.lokal.fürth 

Anlass zum Feiern: Am 1. Juli 
2021 fiel der Startschuss für 
das Modellprojekt, damals 
noch in Räumlichkeiten in der 
Königstraße 147. Seitdem hat 
das kultur.lokal.fürth viel er-
lebt: Es zog an den Bahnhof-
platz um, insgesamt über 100 
Projekte und Ausstellungen 
beherbergen, noch weit mehr 
Künstlerinnen und Künstlern 
Sichtbarkeit und Raum schen-
ken, unzählige Besucherinnen 
und Besucher begrüßen und 
sich als der Ausstellungs- und 
Experimentierraum für die 
freie Kulturszene Fürths und 
der Region etablieren. Und weil 
das gefeiert werden muss, lädt 
das Team des Kulturamtes am 
Mittwoch, 1. Juli, ab 17 Uhr zur 
Geburtstagsparty in den Aus-
stellungsraum am Bahnhof-
platz 2 ein.  
Weitere Informationen gibt es 
unter www.fuerth.de/kulturlo-
kal und www.tourismus-fuerth.
de sowie beim Kulturamt unter 
Telefon 974-16 88.� ●
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Bekannte Arbeiten aus sechs Jahren FREI LUFT Galerie – wie von Elizabeth 
Thallauer – sind im kultur.lokal.fürth zu sehen. 

Die Veranstaltung wird unterstützt
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Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre 
Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und 
zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wir möchten darauf hinweisen, dass wir in der INFÜ nur 
einen verkürzten Terminhinweis veröffentlichen, auf weitere Angaben etwa zu Eintritt, Veranstalter, etc. müs-
sen wir platzbedingt leider verzichten. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien 
erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse 
zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Dienstag,  
23. Juni, 10 Uhr. 

Ausstellungen
NOCH BIS 21.6.
BILDENDE KUNST
BURGFARRNBACH KREATIV
Kunst in dem Fürther Vorort
Altes Haus, Hiltmannsdorfer 
Straße 22

21.6. BIS 21.6.
BILDENDE KUNST
NICOLAS HANSMANN: „SON-
NENKAMMER“
Der längste Tag des Jahres 
Das kultur.lokal.fürth ist nicht 
barrierefrei
kultur.lokal.fürth

28.6. BIS 27.9.
BILDENDE KUNST, WISSENSCHAFT / 
BILDUNG, KUNST UND KULTUR
FREI LUFT GALERIE FÜRTH: 
PAUSE-N TEIL-II
Ausstellung der fotoszene 
nürnberg*
Stadtpark Fürth

NOCH BIS 30.12.
BILDUNG, KUNST UND KULTUR, 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
GESCHICHTE UND GEGEN-
WART JÜDISCHEN LEBENS IN 
FRANKEN
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

Veranstaltungen
SAMSTAG, 20.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WUNDERWELT WALD
Umweltstation Fürth - Wald-
haus

11 Uhr
FÜHRUNG: „BADER, PEST UND 
ANDERE PLAGEN“
Kirche St. Michael 

12 bis 21 Uhr
ROLLSPORTFEST FÜRTH
Contest für Skateboard, 
Scooter und BMX
Skatepark Fürth

13 Uhr
MIT BUND NATURSCHUTZ ZU 
WILDPFERDEN & AROMAGAR-
TEN
einfache Radtour 35 km
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

14 Uhr
FÜHRUNG:  
„DIE ALTSTADT UND IHRE 
HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt 
- vor dem Gauklerbrunnen

16 Uhr
FÜHRUNG:  
HOCH AUF DEM GELBEN 

WAGEN...“
Mit der historischen Postkut-
sche unterwegs
Die Tickets müssen im Vorfeld 
online unter www.tourismus-
fuerth.de oder in der Tourist-
Information erworben werden.
Königstraße Fürth - gegenüber 
dem Rathaus

16 Uhr
FÜHRUNG:  
GEHEIMNISSE RUND UM DIE  
GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und 
Unerwartetes in der Fürther 
Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustav-
straße

16 Uhr
THEATERFÜHRUNG „A SU A 
GWAAF - ZWEI FISCHWEIBER 
ERZÄHLEN“
Die Tickets müssen im Vorfeld 
online unter www.tourismus-
fuerth.de oder in der Tourist-
Information erworben werden.
Kulturforum Fürth - Innenhof

19 bis 0.30 Uhr
KARAOKE NIGHT
Jeder darf, keiner muss!
Tiekings Weinbar

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2026
STADTLESEN FÜRTH 2026

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

http://www.tourismus-fuerth.de
http://www.tourismus-fuerth.de
http://www.tourismus-fuerth.de
http://www.tourismus-fuerth.de
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Das Lesewohnzimmer im Park
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

14 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: AUTORENVERBAND 
FRANKEN E.V. & DIE „WORT-
KÜNSTLER MITTELFRANKEN“
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

16.30 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: LUCAS FASSNACHT & 
ANJA GMEINWIESER
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

19.30 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG MIT LEONHARD F. 
SEIDL: TATORT ALPEN
Der Bogenhof

MUSIK
18 Uhr
FÜRTHER CHORKONZERT
Jubiläumskonzert 125 Jahre 
Gesangverein Stadeln
Kirche zur Heiligsten Dreifal-
tigkeit

19 Uhr
SOMMERKONZERT
Der Männerchor „Liederkranz-
Poppenreuth läd zu seinem 1. 
Sommerkonzert ein
Gemeindezentrum St. Peter 
und Paul

19.30 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT:  
MICHAEL FLÜGEL QUARTETT
Die Popmusik des 16. Jahrhun-
derts als Vorlage für Jazz.
Stadtpark Fürth - Freilichtbüh-
ne

20 Uhr
SEKTMALTE & SUPPORT
Kopf und Kragen

THEATER
19.30 Uhr
FAURÉ QUARTETT & ANNETTE 
DASCH, SOPRAN
Werke von Johannes Brahms, 
Richard Wagner & Gustav 
Mahler
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
Döringsche Theaterwerktstatt 
präsentiert
MOMO
Ein zauberhaftes Theaterstück 
ab 12 Jahren.
Kofferfabrik - Theater

SONNTAG, 21.6.
FREIZEIT
10 bis 16 Uhr
HOFFLOHMARKT STADELN
Stadtteil Stadeln

Komponistinnensommer 
im Kulturforum

Mit „Nocturnes: 
R o m a n t i k 
pur!“ startet 
am Donners-
tag, 25. Juni, 

19 Uhr, der Festival-Auftakt im 
Kulturforum Fürth, Würzburger 
Straße 2.
Der Komponistinnensom-
mer unter Leitung von Sirka 
Schwartz-Uppendieck und 
Michael Herrschel startet als 
romantisches Gesamtkunst-
werk. Zusammen mit der Sän-
gerin Laura Demjan und der 
Fotokünstlerin M. Ulrike Irrgang 
zaubern Schwartz-Uppendieck 
und Herrschel ein Kaleidos-
kop nächtlicher Stimmungen 
in Musik, Poesie und Bildern. 
Funkelnde Klavier-Nocturnes 
und Sehnsuchtslieder von Ma-

ria Szymanowska, Emilie Mayer, 
Fanny Mendelssohn und Clara 
Schumann laden zum Träumen 
ein. Schwärmerisches Tempe-
rament entfesseln Alma Mahler 
und Lili Boulanger. Dazu gibt es 
klingende Überraschungen aus 
der Schatztruhe der Kleeblatt-
stadt: Musik von Frieda Fron-
müller und Verse des in Fürth 
geborenen Theaterrevolutio-
närs Max Bernstein, kongenial 
vertont von seiner Zeitgenossin 
Luise Adolpha Le Beau. Für be-
sonderen Glanz sorgen inter-
nationale Festival-Beiträge der 
Komponistinnen Julia Schwartz, 
Sevi Salam und Silvia Somme. 
Gekrönt wird das Programm 
durch drei Uraufführungen: 
von Dorothea Hofmann, Tina 
Ternes und Yulim Kim.

Das komplette Programm des 
Komponistinnensommers gibt 
es unter www.sirka-schwartz-
uppendieck.de/komponistin-
nen/.
Eintritt: ab 18 Euro. Karten bei 
Frankenticket, online bei Re-
servix sowie an der Abendkas-
se ab 18 Uhr.
Der Komponistinnensommer 
wird gefördert durch die Stadt 
Fürth, den Kulturfonds Bayern, 
den Bezirk Mittelfranken und 
weitere öffentliche und private 
Partnerinnen und Partnern.� ●
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11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: „TÜCHTIG, TAT-
KRÄFTIG, TUGENDSAM: DIE 
FRAUEN VON FÜRTH“
Kirche St. Michael 

16 Uhr
FÜHRUNG: ALS DIE SIRENEN 
HEULTEN – FÜRTHER LUFT-
SCHUTZBAUTEN AUS DEM 2. 
WELTKRIEG
Bahnhofplatz Fürth - Centau-
renbrunnen

LITERATUR / WORT
9 bis 20 Uhr
StadtLesen 2026
STADTLESEN FÜRTH 2026
Das Lesewohnzimmer im Park
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

11 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: KINDERPROGRAMM: 
VORLESESPASS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

11.30 Uhr
LESUNG: POETRY SLAM 
SPAZIERGANG IM FÜRTHER 
STADTPARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

12 Uhr
StadtLesen 2026
KINDERPROGRAMM: VORLE-
SESPASS
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

14 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: „ICH UND ALLE 
MEINE ICHS“
Kinderprogramm mit Andreas 
Thamm 
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

15 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: LESUNG „ICH UND 
ALLE MEINE ICHS“
Kinderprogramm mit Andreas 
Thamm 
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

15 Uhr
LESUNG: POETRY SLAM 
SPAZIERGANG IM FÜRTHER 
STADTPARK
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

16 Uhr
StadtLesen 2026
LESUNG: LESUNG „ICH UND 
ALLE MEINE ICHS“
Kinderprogramm mit Andreas 
Thamm im Rahmen 
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage

MUSIK
15 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: BLUE 
TRAIN ORCHESTRA MEETS 
BLECH & WOOD
Ein Treffen von Latin-Flair und 
Modern Groove
Stadtpark Fürth - Freilichtbüh-
ne

17 Uhr
SALVE REGINA
Marienlob von Renaissance 
bis Moderne
Kirche St. Heinrich 

19.30 Uhr
BLECHSCHADEN
Neues Programm – mit Bob 
Ross
Stadttheater Fürth

20 Uhr
http://www.facebook.com/
Sing.In.Babylon
SING-ON KELLER
Sing-In geht in Hinterhof von 
Underground
kunstkeller o27 - Musikclub im 
ehemaligen Luftschutzkeller

THEATER
16 Uhr
Döringsche Theaterwerktstatt 
präsentiert
MOMO
Ein zauberhaftes Theaterstück 
ab 12 Jahren.
Kofferfabrik - Theater
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MONTAG, 22.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

10 bis 11.30 Uhr
KRABBELGRUPPE „MARTINS-
GÄNSCHEN“
Spiel, Spaß und Austausch für 
die Kleinsten und ihre 
Begleiter
Koordiniertes Stadtteilnetz-
werk Eigenes Heim/Schwand 
- Stadtteilbüro Eigenes Heim/
Schwand
 
 

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

18.30 Uhr
ONLINE-YOGA-KURS FÜR ALLE 
LEVEL
Inklusive Aufzeichnung und 
Zugang zur Video-Bibliothek.
Online-Kurs via Zoom https://
natalie-schmidt.yoga/wp/
kurse/

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
WORKSHOP: DRANBLEIBEN –  
THEMENKURS „SICHERHEIT“
Digitale Teilhabe für Seniorin-
nen und Senioren
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

GESUNDHEIT
15 Uhr
ERNÄHRUNG FÜR IHRE 
GESUNDHEIT
Online-Vortrag via Webex,, 
https://www.ernaehrungs-
fachfrau.de/

16 Uhr
ERNÄHRUNG FÜR IHRE 
GESUNDHEIT
EvoCare Therapiezentrum 
Fürth, Schwabacher Straße 261

MUSIK
20 Uhr
POSSESSED BY PAUL JAMES & 
THE BLACK ELEPHANT BAND
a Stringbreak Special
Kopf und Kragen

DIENSTAG, 23.6.
FREIZEIT
10 Uhr

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Musikalische Zeitreise im Stadtmuseum

Im Rahmen der Abend-
Kultur findet am Don-
nerstag, 2. Juli, 19 Uhr, 
ein Konzert mit „Young 
at heart“ statt.

Die nach eigener Auskunft äl-
teste Boy Group Nürnbergs 
begibt sich auf eine ebenso 
abwechslungsreiche wie span-
nende musikalische Zeitreise. 
Unterwegs begegnen die fünf 
Herren solch illustren Gestal-

ten wie Peter Green, Albert 
King, Steve Marriot, Jimi Hen-
drix, Sleepy John Estes, Mick 
Jagger, Eric Burdon und manch 
anderer Legende der Rock- 
und Blues-Geschichte – Frank 
Sinatra öffnet den Vorhang zur 
Show.
Die Eintrittskarten können 
nur im Stadtmuseum im Vor-
verkauf und nach Verfügbarkeit 
an der Abendkasse erworben 

werden. Karten können nicht 
vorbestellt werden. Der Eintritt 
kostet sieben Euro, ermäßigt 
fünf Euro, und berechtigt auch 
zum Besuch der Ausstellungen. 
Internet: www.stadtmuseum-
fuerth.de. � ●
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Die älteste Boy Group 
Nürnbergs „Young at  
heart“ ist am 2. Juli im 
Stadtmuseum zu hören.

Die Veranstaltung wird unterstützt
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WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Eigenes Heim - Ecke Feldstra-
ße/Riemenschneiderstraße, 
gegenüber AWO Kindergarten 
- Wiese

10 bis 12 Uhr
KRABBELTREFF
Für Eltern und Kleinkinder, 
von 0 bis 3 Jahren
Koordiniertes Stadtteilnetz-

werk Ronhof/Kronach

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

14 Uhr
FÜHRUNG: „ANEKDOTEN UND 

KURIOSES AUS DER KLEE-
BLATTSTADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferste-
hungskirche

17.15 Uhr
YOGA FÜR FORTGESCHRITTE-
NE
Pfarrzentrum St. Heinrich

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Eigenes Heim - Ecke Feldstra-
ße/Riemenschneiderstraße, 
gegenüber AWO Kindergarten 
- Wiese

18.30 Uhr
YOGA FÜR EINSTEIGENDE &  
WIEDEREINSTEIGENDE
Pfarrzentrum St. Heinrich

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr
VORLESESPASS 
Klaus, die Büchermaus
Konrad-Adenauer-Anlage

BILDENDE KUNST
19.30 Uhr
DIE KULTURKISTE #O6 -  
KULTUR UND GESPRÄCH
von der Naturverbundenheit
Kofferfabrik - Galerie

MITTWOCH, 24.6.
FREIZEIT 

Grüne Nacht 2026

Der Verein Grü-
ner Markt e.V. 
veranstaltet am 
Freitag, 3., und 
Samstag, 4. Juli, 

jeweils von 14 bis 22 Uhr, eh-
renamtlich die Grüne Nacht 

mit jeder Menge Live-Musik auf 
dem Marktplatz. 
Los geht es am Freitag um 15 
Uhr; Schirmherr und Kultur-
referent Benedikt Döhla eröff-
net die Veranstaltung offiziell 
gegen 18 Uhr. 

Am Samstag geht es ebenfalls 
ab 15 Uhr mit Live-Musik wei-
ter. Den Abschluss bildet eine 
Feuershow mit Un Poco Loco.
Der Eintritt ist frei.� ●

0 EINTRITT 
2 TAGE 
8 BANDS 

Happy Hour 

14 – 16:30 Uhr 

    GGRRÜÜNNEE    
NNAACCHHTT  

    22002266  
 

DIE PLANETEN  
MUSIKSCHULE FÜRTH 

ROCKET 54 
SONNIE RONNIE & THE SHOTGUNS  

KISS FOREVER  
KISS TRIBUTE 

 

   FLYING SPOON  
LOVE BITES  

DEF LEPPARD TRIBUTE 

THE HOT ROD GANG 
RECKLESS ROSES  

GUNS N’ ROSES TRIBUTE 

UN POCO LOCO  
FEUERSHOW 

 
 

JULI 33--44  
 

  
  

UNTERSTÜTZT VON 

FÜR MEHR INFO 

PRÄSENTIERT VON GRÜNER MARKT E.V. 

ab 14 Uhr  
am Grünen Markt  
in   Fürth  
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9 bis 11 Uhr
GENERATIONENFRÜHSTÜCK
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

9.30 Uhr
NACH DER ELTERN- ODER 
PFLEGEZEIT ZURÜCK IN DEN 
BERUF
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt - Wiese 
hinter Stadtparkhort - Zugang 
Jakobinenstraße/Dr.-Mack-
Straße

12.30 bis 14.30 Uhr
POP UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

13 bis 16 Uhr
SPIELETREFF
Stadtteilbüro Südstadt

13.15 Uhr
MITTWOCHSTREFF
Seniorentreff 65+
Anmeldung unter Telefon 
7798128 oder per Mail: oba@
kvfuerth.brk.de
BRK Fürth - Saal 2 

14 Uhr
WORKSHOP: NACHHALTIG-
KEITSTREFF MIT ALISSA - 
KLEINE SCHRITTE - GROSSE 
WIRKUNG UND STOFFWINDEL-
CAFE
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

14.30 Uhr
WORKSHOP: CAFE ZWEISAM
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

15 bis 17 Uhr
OFFENER KRABBELTREFF FÜR 
KINDER, ELTERN UND GROSS
ELTERN
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

16.45 Uhr
YOGA FÜR EINSTEIGENDE &  
WIEDEREINSTEIGENDE
Pfarrzentrum St. Heinrich

17 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt - Wiese 
hinter Stadtparkhort - Zugang 
Jakobinenstraße/Dr.-Mack-
Straße

18 Uhr
FÜHRUNG:  „DIE ALTSTADT 
UND IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt 
- vor dem Gauklerbrunnen

18 Uhr
YOGA FÜR FORTGESCHRITTE-
NE
Pfarrzentrum St. Heinrich

GESUNDHEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

17 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

KABARETT / KLEINKUNST
17 Uhr
AFTER-WORK MAL ANDERS: 
THEATER, FAIRNESS UND 
GENUSS!
Handpuppentheater im 
Welthaus Fürth
Welthaus Fürth

BILDENDE KUNST
18.30 Uhr
WORKSHOP: LUST, DEIN 
LEBEN KREATIV ZU GESTAL-
TEN?
Gestalte dein persönliches 
Lebensbuch: Journaling, 
kreative Impulse
Herzla Laden - Kreativraum

THEATER
19.30 Uhr
DIE HERZOGIN VON CHICAGO
Operette von Emmerich 
Kálmán
Stadttheater Fürth

DONNERSTAG, 25.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtteil Ronhof - Friedensan-
lage

10 Uhr
KRABBEL- UND SPIELTREFF
Für alle Kinder von 0 - 2 
Jahren
Quartiersbüro Spiegelfabrik

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

14 Uhr
FÜHRUNG:  
„FÜRTH FÜR EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 bis 17 Uhr
RUMMIKUB – SPIELEGRUPPE
Spieletreff auf der Hard
Stadtteilbüro Hardhöhe

14 bis 17 Uhr
RUMMIKUB - SPIELEGRUPPE
Koordiniertes Stadtteilnetz-
werk Fürth Hard

15.30 bis 18 Uhr
M4 SALON-CAFÉ
Dein Donnerstags-Date mit 
Kaffee, hausgemachtem 
Kuchen auf Spendenbasis und 
ZUKUNFTS-Themen
Tataa! Der Fürther Zukunfts-
salon

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Wasserrad Stadeln - Unter-
halb des Friedhofs

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert 
dieses Quiz angelehnt an „Wer 
wird Millionär“ und nur eine 
Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

LITERATUR / WORT
16 Uhr
VORLESESPASS 
Pettersson zeltet
Volksbücherei Fürth - Zweig-
stelle Stadeln

NETZWERKEN
17 Uhr
STADTGESPRÄCH: QUARTIERS-
MANAGERIN ALEXANDRA 
SCHWAB
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Menschen, Geschichten und 
Ideen für Fürth
Tataa! Der Fürther Zukunfts-
salon

MUSIK
19 Uhr
KOMPONISTINNENSOMMER: 
NOCTURNES! ROMANTIK PUR
Musik zum Träumen: mit Sirka 
Schwartz-Uppendieck, Laura 
Demjan & Michael Herrschel
Kulturforum Fürth - Kleiner 
Saal

THEATER
19.30 Uhr
DIE HERZOGIN VON CHICAGO
Operette von Emmerich 
Kálmán
Stadttheater Fürth

FREITAG, 26.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Siebenbogenbrücke

16 bis 22 Uhr
GRAFFLMARKT
Altstadtviertel Fürth

16 bis 18 Uhr
REPAIR-CAFÉ FÜRTH: TATAA!
Anmeldung unter: repaircafe_
fuerth@web.de.
Tataa! Der Fürther Zukunfts-
salon

21 Uhr
AFTER GRAFFLMARKT PARTY 
IN TIEKING’S WEINBAR
Tiekings Weinbar

WISSENSCHAFT / BILDUNG
18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT“S? - 
BASSD SCHO!
Ein kulinarischer Spaziergang 
durch Fürth
Rathaus Fürth - Haupteingang

MUSIK
20 Uhr
COMPADRE, TAIHR, KORTE AM 
NIL
Kopf und Kragen

SAMSTAG, 27.6.
FREIZEIT
8 bis 16 Uhr
GRAFFLMARKT

Altstadtviertel Fürth

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE FÜRTHER 
PRACHTPROMENADE“
Historismus, Jugendstil & die 
feinen Leute
Ecke Hornschuchpromenade 
und Luisenstraße

14 bis 17 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG 
IN LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

14 bis 18 Uhr
SOMMERFEST DER VIELFALT
Kultur, Musik und Begegnung 
für alle Generationen
ELAN - Beschäftigungs- und 
Qualifizierungs gGmbH

14 Uhr
WALDWANDELN IM SOMMER
Waldhaus - Umweltstation

20 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK 
- DIE HEIMLICHE LIEBE DER 
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

21 Uhr
DJANE Mrs. Flow lädt ein
EIN KOFFER VOLLER KITSCH
80s/90s Alternative-Disco
Kofferfabrik - Galerie

MUSIK
19.30 Uhr
LOS AURORA, SPANIEN
Flamenco-Jazz-Rock-Mix aus 
traditioneller Musik und Tanz
Stadttheater Fürth

19.30 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: GOODFEL-
LAS
Das alte und neuere Liedgut 
Italiens trifft auf modernen 
Jazz.
Stadtpark Fürth - Freilichtbüh-
ne

SONNTAG, 28.6.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG:  
„FÜRTH FÜR EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

13 Uhr
STADTRUNDFAHRT „MIT DEM  
OLDTIMERBUS DURCH FÜRTH“
Die Tickets müssen im Vorfeld 
online unter www.tourismus-
fuerth.de oder in der Tourist-
Information erworben werden.
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

14 Uhr
FÜHRUNG:   
„KUNST TRIFFT PEDALE“
Radtour zu unerwarteten 
Kunstwerken
Tourist Information Fürth

16 Uhr
KEIN SICHERER ORT? ANTISE-
MITISMUS IN DER QUEEREN 
SZENE - PODIUMSDISKUS-
SION ZU JÜDISCHEN UND 
QUEEREN LEBENSWELTEN 
SEIT DEM 7. OKTOBER
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: PRACHTVOLLES 
FÜRTH
Großbürgerliche Promenade, 
beeindruckende Architektur
Kiosk - Ecke Jakobinenstraße/
Hornschuchpromenade

BILDENDE KUNST
15 Uhr
Von der Kunst, Räume zu 
erschaffen
KUNST, RAUM UND TIEFEN
SCHÄRFE
13. Teil der Raumkompass-Ge-
sprächsreihe „Von der Kunst, 
Räume zu erschaffen“
Stadtpark Fürth

MUSIK
15 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: KI“LUANDA
Jede Menge Soul trifft auf 
Funk und Jazz und eine Brise 
R’n’B
Stadtpark Fürth - Freilichtbüh-
ne

15 Uhr
GEBURTSTAGSFEST: 40 JAHRE 
MUSIKSCHULE FÜRTH E.V.
Musikschule Fürth

http://www.tourismus-fuerth.de
http://www.tourismus-fuerth.de
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sparkasse-fuerth.de/
girokonto

Angefangen hat 
alles mit einem 
Girokonto bei 
der Sparkasse 
Fürth.

Motiv KI generiert.

Anz. INFÜ_180x290 girokonto_2026.indd   1Anz. INFÜ_180x290 girokonto_2026.indd   1 08.06.2026   14:54:2408.06.2026   14:54:24
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THEATER
18 Uhr
WOLF (10+)
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft. Nach dem 
Roman von Saša Stanišić.
Kulturforum Fürth - Große 
Halle

18 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft
Kulturforum Fürth

MONTAG, 29.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Südstadt
Bitte zu jedem Kurs eine 
eigene Matte mitbringen; 
Teilnahme auf eigene Gefahr
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

10 bis 11.30 Uhr
KRABBELGRUPPE „MARTINS-
GÄNSCHEN“
Spiel, Spaß und Austausch für 
die Kleinsten und ihre 
Begleiter
Koordiniertes Stadtteilnetz-
werk Eigenes Heim/Schwand 
- Stadtteilbüro Eigenes Heim/
Schwand

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

13 Uhr
WORKSHOP: EINFÜHRUNG 
VON BEIKOST FÜR BABYS AB 
VIER MONATEN
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Südstadtpark - Wiese vor 
Musikschule - Outdoor

18 bis 20 Uhr
STRICK & HÄKELSALON
Das koordinierte Stadtteil-
netzwerk Südstadt lädt ein 
zum offenen Strick & Häkel-

salon
Stadtteilbüro Südstadt

18.30 Uhr
ONLINE-YOGA-KURS FÜR ALLE 
LEVEL
Online-Kurs via Zoom, https://
natalie-schmidt.yoga/wp/
kurse/

19 Uhr
ZWISCHEN IDENTITÄT UND 
ZUSAMMENHALT – WEGE AUS 
DER SPALTUNG?
vhs Fürth

LITERATUR / WORT
14 Uhr
LESUNG: FÜRTHER STADTGE-
SCHICHTE(N)
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

DIENSTAG, 30.6.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Eigenes Heim
Eigenes Heim - Ecke Feldstra-
ße/Riemenschneiderstraße, 
gegenüber AWO Kindergarten 
- Wiese

10 bis 12 Uhr
KRABBELTREFF
Für Eltern und Kleinkinder, 
von 0 bis 3 Jahren
Koordiniertes Stadtteilnetz-
werk Ronhof/Kronach

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR 
EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14.30 Uhr
OFFENER SPIELETREFF
Ein Treffpunkt für Begegnung, 
Austausch und gemeinsame 
Spielfreude
BRK Fürth

15.30 Uhr
FÜHRUNG:  
VON FÜRTH NACH NEW YORK
Zum 200. Geburtstag von 
Julius Ochs
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

16 bis 18 Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Ein Ort der Begegnung für alle
Gemeindehaus Auferste-
hungskirche

16.30 bis 19.30 Uhr
DAS SPRACHMENÜ
Miteinander sprechen, kochen 
und essen - ein offenes 
Kochtreffen für jede*n
Rezepte/verbindliche Anmel-
dung an haemmerl@iska-nu-
ernberg.de
café caritasse

17.15 Uhr
YOGA FÜR FORTGESCHRITTE-
NE
Pfarrzentrum St. Heinrich

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Eigenes Heim - Ecke Feldstra-
ße/Riemenschneiderstraße, 
gegenüber AWO Kindergarten 
- Wiese

18.30 Uhr
YOGA FÜR EINSTEIGENDE & 
WIEDEREINSTEIGENDE
Pfarrzentrum St. Heinrich

THEATER
10 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft
Kulturforum Fürth

POLITISCHES LEBEN
14.30 Uhr
42. GEDANKENEXPERIMENTE
Vortrags- und Diskussionsrun-
de mit Oberbürgermeister 
Thomas Jung
Nähere Informationen unter 
honeiser@gmx.de
Stadtpark Fürth

LITERATUR / WORT
15.30 Uhr
VORLESESPASS 
Benno Bär und das Brumm
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didum
Konrad-Adenauer-Anlage

MITTWOCH, 1.7.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt - Wiese 
hinter Stadtparkhort - Zugang 
Jakobinenstraße/Dr.-Mack-
Straße

12.30 bis 14.30 Uhr
POP UP CAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

13 bis 16 Uhr
SPIELETREFF
Stadtteilbüro Südstadt

15 bis 17 Uhr
OFFENER KRABBELTREFF FÜR 
KINDER , ELTERN UND 
GROSSELTERN
Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Fürth e.V.

16.45 Uhr
YOGA FÜR EINSTEIGENDE &  
WIEDEREINSTEIGENDE
Pfarrzentrum St. Heinrich

17 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Fürther Oststadt - Wiese 
hinter Stadtparkhort - Zugang 
Jakobinenstraße/Dr.-Mack-
Straße

18 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

18 Uhr
YOGA FÜR FORTGESCHRITTE-
NE
Pfarrzentrum St. Heinrich

18.30 Uhr
FÜHRUNG: DIE FÜRTHER 
TALAUEN
Spaziergang durch eine 
gerettete Landschaft
Hauptbahnhof Fürth - Süd-
ausgang

THEATER
10 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft

Kulturforum Fürth

19.30 Uhr
FELIX KRULL – STUNDE DER 
HOCHSTAPLER
Nach Thomas Mann in einer 
Bearbeitung von Alexander 
Eisenach
Stadttheater Fürth

GESUNDHEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

17 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

18.30 Uhr
WORKSHOP: AN WAS SOLL 
ICH NOCH DENKEN?! – WIE SIE 
IHREN „MENTAL LOAD“ IN DEN 
GRIFF KRIEGEN – STATT 

UMGEKEHRT
Vortrag zur Gestaltung des 
Alltags
Familiencafé im Familienzent-
rum Rosengarten - 1. Stock

POLITISCHES LEBEN
17.30 Uhr
FÜHRUNG: WALK & TALK
Stadtspaziergänge mit neuen 
Fürther Stadträten
Anmeldung bitte an: kerstin.
seeger@weltladen-fuerth.de
ehem. Woolworth, Schwaba-
cher Straße  54

LITERATUR / WORT
20 Uhr
UNDERGROUND COMEDY 
OPEN MIC
Hosted by Henrik Hösch
Kofferfabrik - MusicClub

MUSIK
21 Uhr
DYGL (TOKIO)

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Buddhistische Meditation (42323):
ab 23.06. (5x), Di 15:00-16:15 Uhr, 39,- €

Familien-Yoga am Fürther Yoga- und Entspannungspfad (16315) 
Für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person:
Fr 26.06., 17:00-18:30 Uhr, 10,- €

Wer hat Angst vorm schwarzen Blatt? (53002) Zeichnen mit Stiften 
auf Tonpapier: Sa 27.06., 10:00-17:00 Uhr, 36,- €

Zwischen Identität und Zusammenhalt (10025) Wege aus der Spal-
tung?: Mo 29.06., 19:00-20:30 Uhr, 3,- €

Faszien- und Mobility-Training (43112):
ab 02.07. (5x), Do 16:15-17:15 Uhr, 31,10 €

Online: Feilschen will gelernt sein (22014) So holen Sie mehr raus 
für Ihr Geld: Do 02.07., 18:30-21:30 Uhr, 70,- €

Tipps und Tricks für Aquarell (53037) Für Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene: Fr 03.07., 17:30-20:45 Uhr, 29,40 €

Online: Konflikte (22010) Verstehen – Vorbeugen – Lösen: 
Fr 03.07., 18:30-20:30 Uhr, 70,- €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr
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Liebe Fürtherinnen und Fürther,
wir leben in schwierigen Zeiten. Vieles, was lange 
selbstverständlich schien, wird hinterfragt, gesell-

schaftliche Debatten werden härter geführt und Verände-
rungen fordern uns alle heraus. Auch für mich persönlich 
ist es keine einfache Zeit. Gerade deshalb beschäftigt mich 
das Motto unserer neuen Spielzeit besonders: „Zuversicht  
zuMUTen“. Denn Zuversicht ist keine Frage der Umstän-
de, sondern eine Haltung. Sie bedeutet, trotz unterschiedli-
cher Meinungen im Gespräch zu bleiben, Herausforderun-
gen anzunehmen und nach vorne zu schauen. Theater ist ein 
Ort, an dem wir andere Perspektiven kennenlernen, uns mit 
Widersprüchen auseinandersetzen und gemeinsam Erfah-
rungen machen. Vielleicht brauchen wir solche Orte heute 
mehr denn je. Mit einem Abonnement sind Sie Teil davon. 
Ob Herzla-Abo, Plausch-Abo oder eines unserer Gemisch-
ten Abos – Sie sichern sich Ihren Platz für besondere Thea-
tererlebnisse und profitieren von attraktiven Preisvorteilen.
Ich freue mich darauf, Sie in der neuen Spielzeit bei uns  
begrüßen zu dürfen.

Dr. Silvia Stolz
Intendantin

GEMISCHTE ABOS

Unsere gemischten Abos sind für alle theaterbegeis-
terten Menschen gedacht, die sich nicht nur für eine 
Sparte begeistern, sondern die ganze Vielfalt an An-

geboten in der nächsten Spielzeit auskosten wollen. Im An-
gebot haben wir zwei große gemischte Abos mit jeweils acht 
oder drei kleine gemischte Abos mit jeweils vier Vorstellun-
gen. In den beiden großen Abos finden Sie unter anderem 
die deutschsprachige Erstaufführung unserer Musicalpro-
duktion „Girl from the North Country“ mit Musik von 
Bob Dylan, die Kriminalkomödie „Miss Merkel – Mord 
in der Uckermarck“ oder „Masters of Choreography“ 
aus Australien die mit „Beats on Pointe“ eine elektrisieren-
de Fusion aus Spitzentanz und Street Dance bieten. Vom 
Loriot-Abend „Berta, das Ei ist hart“ bis zu Henrik Ibsens 
Klassiker „Nora oder ein Puppenheim“ oder der poeti-
schen Reise zu den Sternen mit dem Titel „Paper Moon“ 
versprechen die beiden großen gemischten Abos einzigartige 
Highlights, verteilt über die ganze Spielzeit. 

Bei den kleinen gemischten Abos stehen drei verschiede-
ne Varianten mit jeweils vier Abenden zur Auswahl. Egal 
ob Sie sich für Operetten und Singspiele wie Emmerich  
Kálmáns „Gräfin Mariza“ oder Paul Linckes „Frau Luna“ 
begeistern oder große Geschichten wie „Fräulein Else“ 
mit Mavie Hörbiger und Clara Frühstück oder „Die 
Nibelungen“ von Rüdiger Pape – die gemischten Abos 
bieten ein unterhaltsames Programm aus allen Sparten. 
Klavierkabarettist Bodo Wartke ist ebenso vertreten wie 
die „Christmas Vocal Nights“ oder „People Watching“ 
aus Kanada mit einem Abend, der an der Schwelle zwi-
schen zeitgenössischem Zirkus Tanz angesiedelt ist und 
den Titel „Playing Dead“ trägt.

HERZLA-ABO

Mit dem Herzla-Abo am Stadttheater Fürth erwar-
ten Sie sechs bunt gemischte Abende voller Emo-
tionen. Den Anfang macht gleich zu Beginn der 

Spielzeit unsere Deutsche Erstaufführung „Girl from The 
North Country“, das Erfolgsmusical mit Liedern von Bob 
Dylan. Rufus Beck sorgt im Dezember mit dem Jazz Trio 
Engelrausch für eine zauberhafte Vorweihnachtszeit und 
Katharine Mehrling läutet im Januar mit Liedern von Edith 
Piaf das neue Jahr ein. Im Februar legt das „Rilke Projekt“ 
mit Starbesetzung einen Stopp der Jubiläumstour „So viel 
Himmel“ ein und „Händel on Hands“ überzeugt mit 
einem Zirkus-Musical-Opern-Abenteuer. Abgeschlossen 
wird das Abo mit unserer Eigenproduktion von Henrik  
Ibsens Theaterstück „Nora oder Ein Puppenheim“.

Die neuen Abos  
im Stadttheater 
Fürth

Foto:  Dolphin Photography

Foto: Franziska Strauss

Foto: Christian Kaufmann
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Ihre Abo-Vorteile

 Abo-Upgrade: Zusätzlich zu Ihrem 
Abonnement erhalten Sie bis zu 
dreimal pro Spielzeit die Möglichkeit, 
eine Veranstaltung des Stadttheaters 
zu einer Ermäßigung von 10 % zu 
besuchen.

 Flexibilisierung der Abos: Sie können 
bis zum Werktag vor der Veranstaltung 
tauschen – sooft Sie möchten!

 Ermäßigungen von bis zu 35 %.

 Sie haben Ihren Sitzplatz sicher für die 
gesamte und auch für die nächste 
Spielzeit, wenn Sie es wünschen.

 Ihr Abonnement verlängert sich 
automatisch.

 Kein Anstehen an der Theaterkasse. 
Sie erhalten Ihre Abo-Unterlagen 
bequem per Post. Abbuchung in zwei 
Raten möglich. 

 Sie können im gesamten VGN-Bereich 
kostenlos zu Ihrer Theatervorstellung 
hin- und zurückfahren.

 Unser jährliches Spielplanheft wird 
Ihnen kostenlos per Post zugesandt.

 Vorrangige Bearbeitung Ihrer 
Tauschwünsche bei VVK-Start.

 Das Abonnement ist übertragbar.

DIE RESTLICHEN HIGHLIGHTS DER SAISON 25/26 
SO 21. JUNI 2026

Foto: Tobias Epp

Blechschaden
Kult-Ensemble 
der Münchner 
Philharmoniker

MI 24. & 
DO 25. JUNI 2026

Foto: Jochen Quast

Die Herzogin von
Chicago
Landestheater 
Detmold
Satirische Operette 
von Emmerich Kálmán

SA 27. JUNI 2026

Foto: Alicia Albiñana

Los Aurora
Innovative Verschmel-
zung von Flamenco, 
Jazz und Rock

AB SO 28. JUNI 2026

Grafi k: Meltem Balkaya

Wolf
PREMIERE
Ein Stück über Mut 
und Freundschaft 
nach dem Roman von 
Saša Stanišić

MI 1. & 
DO 2. JULI 2026

Foto: JR Berliner Ensemble

Felix Krull – 
 Stunde der 
Hochstapler 
Berliner Ensemble
Faszinierend komple-
xes Schauspiel nach 
Thomas Mann

FR 3. JULI 2026

Foto: Martin Jehnichen

Dresdner 
 Kreuzchor
Einer der ältesten 
und berühmtesten 
Knabenchöre der Welt 
auf ihrer Sommerreise 
2026

DO 16. JULI 2026

Foto: Thomas Rabsch

Lukas Sternath, 
Klavier
Junger Star der inter-
nationalen Musik-
szene mit Werken von 
Schubert & Beethoven

PLAUSCH-ABO

Sie gehen gern ins Theater, das aber nicht allein? Mit 
dem „Plausch“-Abo lernen Sie bei fünf Vorstellun-
gen andere Theaterbegeisterte kennen und können 

sich vor der Vorstellung und in der Pause über das Ge-
sehene austauschen. Los geht es im Oktober mit unse-
rer Musical-Eigenproduktion „Girl from the North 
Country“ inklusive unserer Hinterbühnen-Party im 
Anschluss. Im Januar ist Ulrich Tukur mit den Rhyth-
mus Boys mit „Tohuwabohu“ erneut zu Besuch und im 
Februar verwandelt „Gazino Altınova“ das Große Haus 

in einen musikalischen Ort der Begegnung. Den Abschluss 
machen gleich zwei unserer Eigenproduktionen – „Alte 
Sorten“, nach dem Roman von Ewald Arenz, im Mai und 
Musical-Uraufführung „Tanzwut – Der Sommer der 
Freiheit 1945“ im Juni, Hinterbühnen-Party inklusive.

„NIMM 3“ – JUNGES WAHL-
ABO

Das „Nimm 3“-Wahlabo ist das Abo für Schü-
ler*innen, Studierende, Auszubildende und 
Freiwilligendienstleistende bis 30 Jahren! Durch 

den Kauf von drei Gutscheinen für jeweils nur € 8,- bie-
tet es volle Flexibilität und freie Platzwahl. Such Dir ein-
fach Deine Lieblingsvorstellungen aus und tausch die 
Gutscheine ganz entspannt in Tickets um. Und für den 
Fall, dass drei Vorstellungen noch nicht genug sind, kann 
man problemlos weitere Gutscheine dazukaufen, denn 
jede weitere Vorstellung kostet ebenfalls nur € 8,-.

Alle Informationen rund um unsere 
Abos finden Sie hier: 

Foto: Kerstin Schomburg

Abo-Büro: Christina Wendler | Telefon 0911/974 24-00 | E-Mail: abobuero@fuerth.de 
Für die Karten im Freiverkauf beginnt der Vorverkauf am 1. Juli 2026.
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alt-rock
kunstkeller o27 - Musikclub im 
ehemaligen Luftschutzkeller

DONNERSTAG, 2.7.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Stadtteil Ronhof - Friedensan-
lage

10 Uhr
KRABBEL- UND SPIELTREFF
Für alle Kinder von 0 - 2 
Jahren
Quartiersbüro Spiegelfabrik

10 bis 14 Uhr
CAFÉ CARITASSE
Soziale Preise für alle
Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Fürth e.V. - Ge-
schäftsstelle

13.30 bis 15 Uhr
STRICKCAFÉ
Koordiniertes Stadtteilnetz-
werk Eigenes Heim/Schwand 
- Stadtteilbüro Eigenes Heim/
Schwand

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT 
UND IHRE HÖFE“
Marktplatz - Grüner Markt 
- vor dem Gauklerbrunnen

14 bis 17 Uhr
RUMMIKUB – SPIELEGRUPPE
Spieletreff auf der Hard
Stadtteilbüro Hardhöhe

15.30 bis 18 Uhr
M4 SALON-CAFÉ
Dein Donnerstags-Date mit 
Kaffee, hausgemachtem 
Kuchen auf Spendenbasis und 
ZUKUNFTS-Themen
Tataa! Der Fürther Zukunfts-
salon

18 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Wasserrad Stadeln - Unter-
halb des Friedhofs

THEATER
10 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft

Kulturforum Fürth

19.30 Uhr
FELIX KRULL – STUNDE DER 
HOCHSTAPLER
Nach Thomas Mann in einer 
Bearbeitung von Alexander 
Eisenach
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
16 Uhr
VORLESESPASS 
Volksbücherei Fürth - Zweig-
stelle Soldnerstraße

19.30 Uhr
LESUNG: ROOFTOP STORIES
Junge Literatur und Musik 
über den Dächern der 
Kleeblattstadt
Volksbücherei Fürth - Innen-
stadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

MUSIK
19 Uhr
KONZERT MIT „YOUNG AT 
HEART“
Die älteste Boygroup Nürn-
bergs
Stadtmuseum Fürth

20 Uhr
FÜ-JAZZ / OFFENE JAZZ-SES-
SION
Eröffnungsband: Sidewinder
Babylon Kino am Stadtpark - 
Kellerbühne

FREITAG, 3.7.
FREIZEIT
9.45 Uhr
WORKSHOP: FIT UND AKTIV
Sportkurs Ü60 
Anmeldung erforderlich 
quartiersbuero@spiegelfa-
brik-fuerth.org oder telefo-
nisch 97902355.
Quartiersbüro Spiegelfabrik

10 Uhr
WORKSHOP: FÜRTH BEWEGT
Siebenbogenbrücke

19 bis Uhr
SPIELEABEND
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20 bis Uhr
6 auf Kraut präsentiert...

CROWDSINGING
Aus voller Kehle!!
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
10 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft
Kulturforum Fürth

19.30 Uhr
DRESDNER KREUZCHOR
Stadttheater Fürth

MUSIK
14 bis 22 Uhr
GRÜNE NACHT 2026
Marktplatz - Grüner Markt 
- vor dem Gauklerbrunnen

WISSENSCHAFT / BILDUNG
18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? — 
BASSD SCHO!
Ein kulinarischer Spaziergang 
durch Fürth
Rathaus Fürth - Haupteingang

BILDENDE KUNST
19 Uhr
SOMMERKONZERT IN DER 
SYNAGOGE: VU ZENEN DIE 
KHALOYMES?
Eine musikalische Reise zu 
den verlorenen Träumen 
jüdischer Musik
Anmeldung erforderlich: 
schnaittach@juedisches-mu-
seum.org
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth

SAMSTAG, 4.7.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG:   
„FÜRTH FÜR EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 bis 18 Uhr
INTERNATIONALEN KINDER-
TANZFESTIVAL „IM KREIS DES 
PERCHULI - SPIRIT OF 
GEORGIAN DANCE“
Kulturterrasse - Stadthalle 
Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG:  
„FÜRTH & NÜRNBERG -  
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Klassik Open Air der  
Jungen Fürther Streich­
hölzer im Südstadtpark

Unter dem 
Motto „Musik 
ohne Grenzen“ 
präsentieren 
am Samstag, 

4. Juli, 19.30 Uhr, die Vor-, 
Nachwuchs- und Sympho-
nieorchester der Jungen Für-
ther Streichhölzer unter der 
musikalischen Leitung von 
Bernd Müller ein vielfältiges 
Konzertprogramm in locke-
rer Picknickatmosphäre. Zur 
Aufführung kommen unter 
anderem Werke von Claude 

Debussy, Ludwig van Beetho-
ven, Modest Mussorgsky und 
Giuseppe Verdi. Der Eintritt 
ist frei.
Hinweis: Parkplätze stehen 
nur in sehr begrenztem Um-
fang zur Verfügung. Es wird 
empfohlen, die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen.
Informationen zum Veran-
staltungsort bei schlechtem 
Wetter sind der Tagespresse 
zu entnehmen. Wetterhot-
line: 784 91 52.� ●

OPENAIR 2026
SÜDSTADTPARK FÜRTH

Sa. 4. Juli 2026 19:30 Uhr

Musik ohne Grenzen

Bernd Müller, musikalische Leitung

Johann Jeon, Violoncello
Markus Rießbeck, Saxophon

In Zusammenarbeit mit:

Wetterhotline: 0911 – 78 49 152
Parkplätze stehen nur in sehr begrenztem Umfang zur Verfügung. 
Bitte nutzen Sie daher die öffentlichen Verkehrsmittel.

Wir danken unseren Partnern und Unterstützern:
Rupprecht-Stiftung Kuhlmann-Stiftung

www.fuerther-streichhoelzer.de© Mirjam Schmitt

Eintritt frei

Spenden
erbeten

(K)EINE LIEBE“
Tourist Information Fürth

15 bis 23 Uhr
90ER OPEN AIR
40 Jahre Kärwaburschen 
Unterfarrnbach
Kärwaplatz Unterfarrnbach

THEATER
13 Uhr
WORKSHOP: WOLF
Stadttheater Fürth

15 Uhr
WOLF
Ein Stück über Mut und 
Freundschaft
Kulturforum Fürth

MUSIK
14 bis 22 Uhr
GRÜNE NACHT 2026
Marktplatz - Grüner Markt 
- vor dem Gauklerbrunnen

19.30 Uhr
KLASSIK OPEN AIR DER 
JUNGEN FÜRTHER STREICH-
HÖLZER
Musikschule Fürth - Park
bühne

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 23.06.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 24.06.2026

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
04. Juli 2026
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Das Sommerfest Hardhöhe lädt ein

Das Sommerfest 
Hardhöhe fin-
det von Freitag, 
3., bis Mittwoch, 
8. Juli, am Park 

& Ride Parkplatz zwischen der 
Soldner-, Volta- und Gaußstra-
ße statt.
Programm:
Freitag, 3. Juli: Bücherflohmarkt 
in der Volksbücherei (14.30 bis 
18 Uhr), Live-Musik mit Fraaali 

(ab 17 Uhr), Eröffnung und Bier-
anstich durch Bürgermeister 
Markus Braun (19.30 Uhr).
Samstag, 4. Juli: Präsentation 
des Schachclubs (ab 14 Uhr), 
Live-Musik mit Mr. Brown (ab 
17 Uhr).
Sonntag, 5. Juli: Ökumeni-
scher Gottesdienst (10 Uhr), 
anschließend Weißwurstfrüh-
stück, Live-Musik mit Norbert 
und Jürgen (ab 17 Uhr).

Montag, 6. Juli: Seniorennach-
mittag der AWO und der Hei-
lig-Geist-Gemeinde (ab 14 Uhr), 
Aktionen des Jugendhauses 
Hardhöhe (ab 15 Uhr).
Dienstag, 7. Juli: Familientag, 
Aktionen des Jugendhauses 
Hardhöhe (ab 15 Uhr), Feuer-
werk nach Einbruch der Dun-
kelheit. 
Mittwoch, 8. Juli: Sommerfest-
ausklang.� ●

Sack eröffnet die Kärwa-Saison 2026

Mit der Sacker 
Kärwa, die 
von Freitag, 
26., bis Mon-
tag, 29. Juni, 

stattfindet, wird traditionell 
der Reigen der Fürther Vorort-
Kirchweihen eröffnet. 
Freitag: Rumspielen der Kär-
waburschen mit Musik von den 
„Wetzendorfer Musikanten“ (17 
Uhr), Eröffnung und Einzug der 

Kärwaburschen mit Musik von 
„The Moonlights“ (19.30 Uhr), 
Bieranstich durch Oberbürger-
meister Thomas Jung (20 Uhr). 
Samstag: Aufstellen des Kär-
wabaums (17.30 Uhr), Musik 
von der Partyband „Schaber-
nack“ (19 Uhr).
Sonntag: Festgottesdienst im 
Zelt mit anschließendem Mit-
tagstisch (11 Uhr), Musik mit 
„Allmächd!“ (15 Uhr), Verlosung 

der Gutscheine (16 Uhr), Wett-
kampf der Kärwaburschen (18 
Uhr).
Montag: Frühschoppen (10.30 
Uhr), Auftritt des Sacker Kin-
dergartens (11.15 Uhr), Betzen-
austanz mit Betzenverlosung 
(17.30 Uhr), Musik mit den „All-
rounds“ (19 Uhr).� ●

Drei „Feiertage“ beim  
Billinganlagenfest 

An der früheren End-
haltestelle der Für-
ther Straßenbahn 
– auf der schönen 
Billinganlage – 

wird auch dieses Jahr wieder 
gefeiert: Organisator Kosta Pa-
nagos, Wirt der „Ammschen“ 
Wirtschaft, lädt am Freitag, 3., 
Samstag, 4., und Sonntag, 5. 
Juli, zum beliebten Billingan-
lagenfest ein. 

Dabei wird diesmal auch das 
40-jährige Bestehen der „Amm-
schen“ gefeiert. Los geht’s am 
Freitag um 15 Uhr, ab 18 Uhr 
spielt die „Herzophonics Band“ 
und ab 21 Uhr verwandelt sich 
die Billinganlage in eine grie-
chische Nacht mit der Band 
„Parea“. An diesem Tag locken 
auch verbilligte Preise für Spei-
sen und Getränke. 
Am Samstag geht’s um 15 Uhr 

weiter, ab 19.30 Uhr spielen 
„6 Feet Four“, bevor am Sonn-
tag (Eröffnung ab 12 Uhr) die 
Band „Gocat & the Cisco Kitz“ 
den Schlusspunkt für ein ab-
wechslungsreiches Wochen-
ende setzt. 
Der Eintritt ist jeweils frei; 
Speisen und Getränke liefert 
das Team der „Ammschen“. � ●
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Kulturforum Fürth bald unter 
neuer Leitung

Frischer Wind weht 
bald durch den ehe-
maligen Schlachthof, 
der seit 1989 Kultur-
zentrum für die freie 

Szene in Fürth ist. Nachdem 
Jens Ravari als Leiter und Pro-
gramm-Macher das Haus im 
Februar verlassen hat, über-
nimmt ab 1. September dieses 
Jahres die studierte Theater- 
und Medienwissenschaftlerin 
Melina Hüttner die Leitung.
Gesucht wurde eine Persön-
lichkeit, die das siebenköpfige 
Team führen und ein vielseiti-
ges künstlerisches Programm 
mit der freien Kulturszene 
für eine diverse Stadtgesell-
schaft auf die Beine stellen 
kann. Unter 54 Bewerberinnen 
und Bewerbern konnte Hütt-
ner als „offene und empathi-
sche Persönlichkeit mit ihren 
künstlerischen Ideen rundum 
überzeugen“, erklärte Kultur-
amtsleiterin Gerti Köhn. „Das 
Publikum des Kulturforums 

kann sich schon jetzt auf ein 
vielfältiges Programm vom 
Kinder- und Jugendtheater 
über inspirierende Tanzper-
formances bis hin zu mitrei-
ßenden Cross-Over-Konzerten 
freuen“, so Kulturreferent Be-
nedikt Döhla
Melina Hüttner studierte The-
ater- und Medienwissenschaft 
an der FAU Erlangen, absol-
vierte in Leipzig den Master 
der Transkulturellen Theater-
wissenschaft und war an der 
Sorbonne Nouvelle in Paris 
als Produktionsassistentin für 
das US Tanz-Kollektiv Gerard & 
Kelly tätig. Ab 2021 arbeitete sie 
als Produktionsassistentin am 
Kulturzentrum Rotondes in Lu-
xemburg. Seit 2024 ist sie Dra-
maturgin an der Württembergi-
schen Landesbühne Esslingen. 
Melina Hüttner verbindet so-
mit umfassende Erfahrungen 
in der freien Kulturszene mit 
internationaler Theaterpraxis. 
Dabei koordinierte sie inter-

nationale Gastspiele und Ko-
produktionen, interdisziplinäre 
Projekte, partizipative Forma-
te, lokale Kooperationen sowie 
Projekte im Stadtraum. 
„Ich freue mich auf die neue 
Herausforderung, auf das en-
gagierte Team um mich her-
um und auf die Menschen der 
Stadt Fürth und der Region“, 
erklärte Melina Hüttner. � ●

Mit ihrer Arbeit möchte Me-
lina Hüttner die unter-
schiedlichen Menschen der 
Stadtbevölkerung zur kul-
turellen Teilhabe einladen. 
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Kammermusik auf höchstem Niveau 

Von September 
2026 bis April 
2027 präsentiert 
das Kulturamt der 
Stadt Fürth mit 

der Konzertreihe „Soiree im 
Schloss Burgfarrnbach“ erneut 
ein vielseitiges Programm mit 
hochkarätigen Ensembles im 
Festsaal des Schlosses Burg-
farrnbach. 
Für alle, die seit Jahren auf 
einen Abonnementplatz war-
ten, könnte dieser Wunsch nun 
erfüllt werden: Es gibt wieder 
freie Plätze. 
Zum Auftakt ist am Samstag, 
26. September, um 19.30 Uhr 
das preisgekrönte Trio „E.T.A.“ 
zu Gast, ein vielbeachtetes Kla-
viertrio der jungen Generation 
mit regelmäßigen Auftritten 
auf großen internationalen 
Bühnen. Es folgen das „Acelga 
Quintett“, ein virtuoses Bläser-
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„Barock Plus“ sind bei der 
diesjährigen Silvester-Soiree 
zu sehen.

Die Veranstaltung wird unterstützt

ensemble mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, sowie 
das Akkordeonduo „Yilin Han & 
Piotr Motyka“. 
Die traditionelle Silvestersoiree 
gestaltet das Ensemble „Barock 
Plus“, das für seine Verbindung 
historischer Aufführungspraxis 
mit kreativen Konzertformaten 
bekannt ist. 
Im neuen Jahr tritt das Ensem-
ble „Tinnabuli“ auf, das sich 
klanglich an Arvo Pärt und dem 
Impressionismus orientiert. 
Das Duo „Kravets-Kassung“ ver-
bindet Violoncello und Gitarre 
in einem breiten stilistischen 
Spektrum von Klassik bis Welt-
musik. 

Ein besonderer Höhepunkt ist 
„Cello Duello“, das seit Jahr-
zehnten mit virtuosen und un-
terhaltsamen Programmen be-
geistert. Den Abschluss bildet 
das „Alinde Quartett“, eines der 
renommierten Streichquartet-
te seiner Generation mit Fokus 
auf Schubert und zeitgenössi-
sche Musik. 
Die Konzerte finden jeweils 
um 19.30 Uhr im Festsaal des 
Schlosses Burgfarrnbach statt; 
die Silvestersoiree wird um 15 
und 17.30 Uhr angeboten. 
Alle Termine, Informationen, 
Karten und Abonnements: Kul-
turamt Fürth, Telefon 974-16 88, 
Mail an kultur@fuerth.de.� ●

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 04. Juli 2026
Anzeigenbuchungsschluss ist der 23.06.  
Druckunterlagenschluss 24.06.2026

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de
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Kult-Kino erhält neuen 
Pachtvertrag

Die Zukunft des 
Babylon Kinos in 
der Nürnberger 
Straße ist gesi-
chert. Die Stadt 

Fürth hat den Pachtvertrag mit 
dem Betreiber Christian Ilg um 
weitere fünf Jahre verlängert. 
Im Rahmen der Vertragsunter-
zeichnung geriet Oberbür-
germeister Thomas Jung ins 
Schwärmen. Das Kino, so das 
Stadtoberhaupt, genieße Kult-
status und sei „einer der wert-
vollsten Kulturorte der Stadt“. 
Das Programm sei „hochmo-
dern und aktuell“ und biete 
eine außerordentliche Film-
vielfalt für die ganze Familie – 
ganz ohne „Schickimicki“.
Für Christian Ilg stand die 
Pachtverlängerung außer Fra-
ge, bei der Stadt rannte er mit 
seiner Anfrage offene Türen 
ein. Jung lobte Ilg als „tollen 
Partner“, der das Babylon vor 
allem nach der Corona-Pande-
mie wieder in die Erfolgsspur 
führte. 
Corona war für das Kino eine 
herausfordernde Zeit, die Be-
sucherzahlen und somit die 
Einnahmen rutschten in den 
Keller. Doch Dank der Kom-
mune, die das Haus über die 
Kulturstiftung vor fünf Jahren 
erworben hat, stabilisierte sich 
die Situation. „Das war unser 
Rettungsanker“, blickt Ilg zu-
rück. Nunmehr steigen die Zah-
len kontinuierlich an. 

Filmreihen wie etwa das Mon-
tags-Senioren-Kino oder das 
Kinderprogramm erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Der Kino-
Chef will auch in Zukunft das 
Angebot weiterentwickeln, 
neue Filmreihen ins Programm 
aufnehmen. Im Juli startet 

wieder das Open air-Kino im 
Stadtpark und am Kulturort 
Badstraße.
Derweil kümmert sich die Stadt 
auch um die bauliche Zukunft 
des Kinos. So sollen noch vor 
dem Winter die Fenster ener-
getisch saniert werden.� ●
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Fünf weitere Jahre für einen wertvollen Kultur-
ort. Christian Ilg (li.) und OB Thomas Jung nach 
der Vertragsunterzeichnung. 

KFW-

FÖRDERFÄHIG

SONDER-AFA 

MÖGLICH

In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■ 2- bis 4-Zimmerwohnungen
■  Regeneratives, zukunfts-

sicheres Heizungssystem
■  Erdgeschosswohnungen 

mit Gartenanteil
■ Tiefgaragenstellplätze
■ Mehr-Personen-Aufzug

■  Kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerück-
gewinnung

■  Sichtholzdachstuhl in 
den DG-Wohnungen

■  Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN 
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße
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QNG-Neubau in der Altstadt Fürth
Das LINQ39: Urban trifft Natur – sichern Sie sich Ihre Wunsch-Wohnung!

Kapitalanleger aufgepasst

Im LINQ39 können Sie attraktive 
Steuervorteile realisieren:

Kaufpreis Beispielwohnung
Wohnfläche 77 m2, 1 Garage
552.200 €

AfA des Herstellungswertes
im 1. Jahr, degressiv + QNG
44.900 €

Mögliche Steuererstattung
bei 42 % Steuersatz
18.800 €

unverbindliche Beispielrechnung, 
Angaben gerundet

Neubau-Eigentumswohnungen QNG
Adresse: Pegnitzstraße 37+ 39 in Fürth

― 2 – 4 Zimmer | 54 – 117 m2
― Zukunftsweisendes Energiekonzept
― Barrierefrei nach Art. 48 BayBO; 
 auch zu Balkon oder Loggia barrierefrei
― Echtholzparkett mit Fußbodenheizung
― Große, schwellenlose Duschen
― Aufzug
― Niedrige Nebenkosten dank Wärme-
 pumpen, Photovoltaik und großem 
 Batteriespeicher
― 5% AfA degressiv + 5 % Sonder-AfA QNG
― Provisionsfreier Verkauf

Beratung jederzeit nach Vereinbarung:
09131 979 55-24
linq39@paulini-baupartner.de

www.paulini-baupartner.de

Hohe Kaltmieten

dank Energiekonzept 

& Steuervorteile

durch Sonder-AfA
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AUTOMOBILE/KFZ
Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen laufend gut erhaltene 
Fahrzeuge zum Ankauf oder zur 
Vermittlung. 
Auto Tomandl, Tel. 7905909

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplat-
ten, Zinn, Hummelfig, Näh-
Schreib-Fotoapparate, Bibeln, 
Bücher, Bilder, Bestecke, Puppen. 
Tel:015207761939

Fair, diskret, unverbindlich
Ankauf von Gold & Silber
Barren, Münzen, Schmuck
Auch versilbertes & Zinn
Aurum79 – Fürth
0911/13096641 

Kaufe Spirituosen aller Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen.  
Klaus Stühler 015163666136

GESUNDHEIT/WELLNESS
Einzeltraining Nordic Walking, 
Qi Gong, Ernährungs-Beratung
Dannhorn lifebalance
Tel. 0151 2632 2148

Osteopathiepraxis Eva Adamski
zeitnahe Termine möglich
Karolinenstraße 10, 90763 Fürth
Tel: 0179/5293108
email: adamski.eva@gmx.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Entrümpelungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel.: 0911/1322280 

Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten 
und Rep. zuverl./sauber. Fest-
preis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl.  
Festpreis, 0911/493976  
schoewitz@gerhardburzer.de

Dachdeckerei Schöwitz
Dämmung, Umdeckung u. Repa-
raturen, eig. Spenglerei, Meister-
betr., Festpr. 0911/493976
schoewitz@gerhardburzer.de

Erbrechtliche Beratung  
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel.: 0911/78098656.

Spenglerei Thomas Neuber
Meisterbetrieb, Blecharbeiten
aller Art zuverl./sauber
Tel.: 0911/14969362
www.Spenglereineuber.de

Entrümpelungsdienst räumt 
alles zu Festpreisen. Wohnung, 
Keller, Dachboden. Auch Prob-
lemfälle! Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt , den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Kanalüberprüfung u. Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser-
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re-
paratur, Neuabnahme u. Gewähr-
leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie-
rung von Abscheideranlagen, Mit-
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG Tel. 
0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: Trep-
penhaus, Winterdienst,
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Haushaltshilfe (Minijob) ges.
Fürth-Poppenreuth. 4 Sd. wö
0911 791206

Stellenanzeigen

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams als
Maschinenbau Mechaniker/Mechatroniker (m/w/d)

Wir bieten: 
Unbefristete Festanstellung
Spannende Tätigkeiten an anspruchsvollen Projekten
Leistungsgerechtes Gehalt, angenehme Teamatmosphäre
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihrem 
frühestmöglichen Eintrittstermin an: info@biebergmbh.de
www.biebergmbh.de
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Nette Dame oder Herr 1 x Woche 
zum Kochen und bügeln ges.
für 2 Pers. Tel.  01756466088

IMMOBILIEN
Familie sucht Haus zum Kauf
wir suchen ein Haus mit Garten
in Fürth, innenstadtnah, mind.
150 qm, 5 Zimmer
suchen-Haus-in-fuerth@web.de

Suche Freizeitgrundstück zum 
Kauf. Egal ob Wald/Wiese/
Acker. Gerne alles anbieten. 
015753380568

Kaufe Grundstück für Freizeit
für Familie am Wochenende.
Wiese, Wald, Feld, egal.
=> Gerne alles Anbieten.
Einfach anrufen 017622858309

GESCHÄFTSÜBERNAHME
NachfolgerIn gesucht...
...für traditionelles Einzelhan-
delsfachgeschäft in Erlangen.  
Geschäftsabgabe aus Alters-
gründen Ende 2026. Viele 
Stammkunden. Einarbeitung 
möglich.
Kontakt: 
anzeigen@herbstkind-wa.de 

VERSCHIEDENES
Hausmeisterdienst sucht noch
Objekt in Fü/ N-West, 20 Jahre
Erfahrung. Gerne Angebot nach
Besichtigung 01746169514
haefner_hausundhof@outlook.com

Fürth - Schwabacher Str. 95 - Tel: 0911-7230390

SEIT 1925 | FAMILIENGEFÜHRT | ECHT FRÄNKISCH

Für andere ist es ein Grab – für mich ein
Edelstein. So ist mein Vater seit zehn
Jahren immer an meiner Seite.

Nadine Graf-Bauer
Buchhaltung bei BurgerSaphir aus Asche

grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de
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Pfleghardt und Rögner

Arche aktiv! 
Markt Fürth Bislohe
aktiv! nachhaltig und preiswert einkaufen

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14

90765 Fürth

0911 / 307320

6 weitere Standorte 

in der Metropolregion

Nürnberg

www.archektiv.de

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 23.06.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 24.06.2026

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
04. Juli 2026
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Wohnungsauflösung 
Klaus Stühler
Ihr freundlicher Entrümpler in Fürth

Tel: 0151 63 666 136
E-Mail: klaus100465@arcor.de

Schnelle, saubere und diskrete Entrümpelung von:
➔Haus-Wohnung-Keller-Speicher-Garage-Lager usw.
➔ Auch kurzfristige Termine
➔ Kostenloses Angebot mit Wertanrechnung
➔ Festpreise
➔ Besenreine Übergabe
➔Gerne auch nur einzelne Möbelteile z.B:
 Elektrogroßgeräte, Teppiche, Sessel, Gerümpel …

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!



Jetzt wird
kombiniert

Bis einschließlich 24.07.2026 erhalten Sie im uvex Optik-Shop Fürth, Teil der UVEX ARBEITSSCHUTZ GMBH beim Kauf einer Brille,  
das zweite, günstigere Gläserpaar um 50% reduziert. Die Aktion gilt pro Einzelperson und entsprechend abgeleiteten Glaswerten und ist  
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Im Übrigen gelten die im Shop ausgestellten AGBs.

Würzburger Straße 154 
90766 Fürth

T: 0911 9736 1589 
E: optikshop@uvex.de 

uvex Optik-Shop

Öffnungszeiten: 
Di. – Do.:  14 – 18 Uhr 
Fr.:  12 – 17 Uhr

auf das zweite Paar
Brillengläser50% 

ERSTBRILLE 
für fast alle Situationen im Alltag 

+ 
ZWEITBRILLE 

als ideale Ergänzung - denn manche  
Situationen stellen andere Ansprüche

%

uvex-safety.de

OPTIK-SHOP
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